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Leserfotos derWoche

Momentaufnahmen ...
Pia Wirth aus Schwarzenbach a.Wald (Foto links) hat diesen eigentümlich gewachsenen Baum bei einem Waldspaziergang entdeckt. Ricardo
Lenhart aus Reitzenstein hat die Ortsansicht von Lichtenberg mit seinemmarkanten Schloßturm im Bild festgehalten.

Haben Sie ein Foto imQuerformat, das Sie gerne hier zeigenmöchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird im
Amtsblatt abgedruckt.DasThemawählenSie.Bitte fügenSie IhrenNamen, denWohnort undeinekleineBildbeschreibunghinzu.
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Schemmel´s 3 Euro Dienstagsschnäppchen
400g Schweinegeschnetzeltes

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Hackfleisch gemischt 100 g 0,89 €
Schweinebauchscheiben
auch gewürzt 100 g 0,89 €
Hausgemachter
Leberpresssack 100 g 1,05 €
Schemmel`s Bauernwürste 100 g 1,15 €

vom Fr.15.05.2020 bis Do.21.05.2020

Preishammer zum Vatertag am 20.05.2020
Bratwürste 100g nur -,99 Euro.
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In eigener Sache
Aufgrund des Feiertages am Donnerstag,

21. Mai, wird der Anzeigen- und
Redaktionsschluss auf Montag, 18. Mai,
10 Uhr vorverlegt. Die Ausgabe erscheint in

dieser Woche bereits am Donnerstag, 21. Mai.

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der Bekannt-
gabe Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!

Da
ch
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei
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Seit demWochenende sind Gottesdienste wieder möglich:

DemHerrn wieder nahe kommen
Naila - Am 10. Mai wurden in
St. Josef Schwarzenstein, Ver-
klärung Christi Naila und in
Maria, Königin des Friedens Bad
Steben wieder die Heilige Messe
öffentlich gefeiert. Es waren
Gläubige gekommen, um nach
langer Entbehrung der Begeg-
nung mit dem Herrn, wieder das
Opfer Christi zu feiern. Dekan
Seliger zelebrierte die Messen.
Natürlich mit dem vorgeschrie-
benen Sicherheitsabstand und
die Gläubigen trugen den
Mundschutz. In den kurzen Be-
gegnung mit den treuen Gottes-
dienstbesuchern spürte der De-
kan die frohe Erfüllung mancher
Sehnsucht, nach acht Wochen
der Entbehrung von den Sakra-
menten und dem heiligen Mess-
opfer, endlich wieder dem Auf-
erstandenen Herrn begegnen zu
können.War der alte Vorwurf an
manche Gläubige, doch nur den

neuen Hut und das schöne Kleid
im Gotteshaus ausführen und
zeigen zu können - manchmal
berechtigt - so haben in diesen
Tagen und Zeiten jedoch alle
Christen erkannt, dass es um
weit Tieferes geht als Oberfläch-
lichkeit. Das Sakrament der Eu-
charistie, die heilige Kommu-
nion, ist Quelle und Höhepunkt
des ganzen christlichen Lebens,
Stärke auf dem irdischen Le-
bensweg und Wegweiser zum
ewigen Leben. Dabei geht es
nicht allein um den eigentlichen
Empfang des Sakramentes, son-
dern im Wesentlichen schon
darum, dem Messopfer beizu-
wohnen und anwesend zu sein,
wenn gleichsam Christus sein
Kreuzesopfer unblutig wieder-
holt. Allein durch die Teilnahme
an der heiligen Messe ist schon
ein großer Gnadenakt vollzo-
gen. Vielen Christen ist diese

Glaubenswahrheit gar nicht
mehr ausführlich bekannt.
Überhaupt gibt es Glaubens-
wahrheit in moderner Zeit mehr
als eigene Meinung verpackt, als
in Form von anzuerkennenden
Lehrsätzen. Doch ist Glaube
eben dadurch definiert, dass es
um Vertrauen auf etwas, das
man nicht sieht, geht. Glaube,
Hoffnung und Liebe sind Dinge,
die man gerade nicht sieht, aber
deren Existenz auch niemand
leugnen kann. Die Herde der
Christen wird kleiner, ja. Die
Kirchen werden ärmer, be-
stimmt. Doch gerade das
Schwache hat Gott erwählt, um
das Starke zunichte zu machen.
Das vielleicht vom Material her
wertloseste, was in einem Got-
tesdienst zu sehen ist, scheint die
Hostie zu sein. Ein bisschenMehl
und Wasser zusammengepresst
in einer kleinen Scheibe. Und

doch nennen wir es das Aller-
heiligste, den Leib des Erlösers,
die Speise zum ewigen Leben.
Die Katholiken freuen sich, dem
Herrgott nun wieder nahe kom-
men zu können. Er selbst war ja
nicht weg oder fern. Der Kirch-
turm zeigt zu ihm nach oben in
den Himmel, wie ein verlänger-
ter Finger des gläubigen Volkes.
Von oben kommt der Messias,
von oben kommt der Heiland,
von oben kommt der Segen und
nach oben möge unser Leben
sich ausrichten: Gott lieben, und
denNächstenwie sich selbst.Mit
besonderer Liebe gedachten die
Gläubigen der in der einge-
schränkten Zeit Verstorbenen,
der Kranken und Alten in den
Heimen und der Einsamen zu-
hause. Die Fernsehgottesdienste
und die Beiträge via Internet
waren eine Hilfe, wenn auch nur
bescheiden. Die Bedenken, Be-

fürchtungen und teils Ängste
sind wohl noch lange in unserer
Gesellschaft vorhanden, ob sie
den Virus und seine Gefahr oder
die wirtschaftlichen Konse-
quenzen betreffen. Der Erzbi-
schof von Bamberg, Ludwig
Schick, feierte zeitgleich am
Wallfahrtsort Vierzehnheiligen
die heilige Messe und anemp-
fahl die Erzdiözese dem Schutz
dieser heiligen Märtyrer und
Nothelfer. Es ist nicht die erste
Notzeit, die wir als Menschheit
erleben und wird auch nicht die
letzte sein. Jeden Tag ruft Gott
uns zu: Fürchtet euch nicht. Sei-
ne heiligen Engel und die Got-
tesmutter Maria, die Königin der
Märtyrer, mögen unsere Helfer
sein und uns helfen, unseren
Blick wieder neu auf Gott und
den Himmel zu richten.

Dekan Andreas Seliger

Öffnung zusätzlicher Kirchen imDekanat Naila

Naila - Im evangelischen Deka-
nat Naila, das deckungsgleich ist
mit dem Altlandkreis Naila,
werden weitere Kirchen zum
Gottesdienst geöffnet. Alle Got-
tesdienstbesucher werden ge-
beten, sich an das gesundheitli-
che Schutzkonzept zu halten,
dass im Eingangsbereich der
Kirchen durch ein Hygieneteam
erklärt wird. Ein Mund-Nasen-
Schutz ist Voraussetzung für die
Teilnahme am Gottesdienst. In
den Kirchen sind die Plätze ge-
kennzeichnet, die besetzt wer-
den können. Eine Vielzahl von
Plätzen muss aufgrund der
staatlichen Vorgaben freigehal-
ten werden. Das Onlineangebot
an Gottesdiensten auf YouTube
(impuls.blog) des Dekanats wird
mindestens bis Pfingsten auf-
rechterhalten. Auch die Über-
tragungen ins Fernsehen (zum
Beispiel TVO: sonntags, 15 Uhr)
bleiben vorerst bestehen.

Folgende Gottesdienste sind
am Sonntag, 17. Mai geplant:
Bad Steben, Lutherkirche, 9.30
Uhr (maximal 85 Personen)
Marxgrün, Gottesdienst im
Freien vor der Christuskirche,
10.15 Uhr (maximal 50 Perso-
nen)
Stadtkirche Naila: 10 Uhr,
11.30 Uhr und 18 Uhr (jeweils
maximal 60 Personen)
Die Gottesdienste werden deut-
lich kürzer sein.

Am Himmelfahrtstag, 21. Mai,
lädt das evangelische Dekanat
zumGottesdienst ein:
Bad Steben, Lutherkirche, 9.30
Uhr (maximal 85 Personen)
Döbra auf dem Friedhof an der
Kreuzstele, 10 Uhr (maximal 50
Personen)

Geroldsgrün, Gottesdienst im
Freien, 9.30 Uhr auf dem Fried-
hofsgelände (maximal 50 Per-
sonen)
Naila, Stadtkirche, 10 Uhr (ma-
ximal 60 Personen)
Schauenstein, 9 Uhr im Pfarr-
garten (maximal 50 Personen)

Selbitz, Freiluftgottesdienst am
Wachhügel, 9.00 Uhr (maximal
50 Personen)

Marxgrün, Gottesdienst im
Freien vor der Christuskirche,
10.15 Uhr (maximal 50 Perso-
nen).

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

bei uns
in Großauswahl !!

AKTION
WIR SIND GERNE WIEDER

FÜR SIE DA !

AUF ALLE FRÜHJAHRS-
UND SOMMERSCHUHE

20%
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof Tel. 09281/77677
Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
15.05. - 21.05. Löwen Apotheke Selbitz
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst unter: http://www.lak-bayern.
notdienst-portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00
22833

BKK Faber-Castell & Partner
Die persönlichen Sprechstunden müssten vorerst ent-
fallen. Bei Fragen ist die BKK unter der Telefonnummer
09561/23835-0 erreichbar.Nächster Termin: 26. Mai

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 16./17.05.Dr. Artur Materny
Zelchstr. 18, 95213Münchberg
Tel.Nr.: 09251 / 1214

• 21./22.05.Dr. CarstenMüller
Torgasse 5, 95213Münchberg
Tel.Nr.: 09251 / 5699

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 15./16.05.Dr. Stephanie Leidl
Mozartstr. 8, Wunsiedel
Tel. 09232/8353

Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr

• 17.05.Dr. Olaf Fialkowski
Tel. 015772679499

Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Blutspende

25.05.2020, 95213Münch-
berg, TV-Vereinsturnhalle 1.
Tag, Dr. Martin Luther-Str. 20,
16.00 bis 20.00 Uhr

Berg - Der BRK-Kreisverband
teilt mit, dass der für 15. Mai in
der Grundschule Berg termi-
nierte Blutspendetermin nicht
stattfindet.

FCRGeroldsgrün schürt den
Holzkohlegrill an

Geroldsgrün - Grillen für die Allgemeinheit heißt es am Donners-
tag, 21. Mai (Himmelfahrt), beim FCR Geroldsgrün. Von 11 bis
18 Uhr schürt der Verein den großen Holzkohlegrill am Sportheim
in der Reuth an. Auch der Biergarten am Sportheim ist während
dieser Zeit durchgehend geöffnet, es darf unter Einhaltung der
Vorschriften (Mund- und Nasenmasken und 2 Meter Sicherheits-
abstand) dort auch gegessen und getrunken werden. Aus Dis-
positionsgründen bittet der Verein bis Mittwoch, 20. Mai um 15
Uhr um Vorbestellung von Steaks und Bratwürsten unter den
Telefonnummern 0172/47 60 171 oder 0170/73 49 642.

Annette von Bamberg verschoben

Schwarzenbach a.Wald - Die Kabarettveranstaltung am 30. Mai
um 20 Uhr mit Annette von Bamberg im Philipp-Wolfrum-Haus
(Marktplatz 17) wird wegen der Corona-Pandemie auf den 16.
Januar 2021, 20 Uhr verschoben.

Bücherei Schwarzenbach a.Wald
ist wieder geöffnet

Schwarzenbach a.Wald - Die Bücherei in Schwarzenbach a.Wald
hat wieder zu den gewohnten Uhrzeiten geöffnet. Die Hygiene-
maßnahmen sind zu beachten.

Lieferservice der Kur-Apotheke

Bad Steben - Aufgrund der Corona-Pandemie bietet die Kur-Apo-
theke Bad Steben allen Einwohnern einen täglichen Lieferservice
mit Medikamenten an. Dieser Service ist kostenlos. Alle Bestel-
lungen werden am gleichen Tag ausgeliefert. Die benötigten
Medikamente können unter der Telefonnummer 09288/97500
oder per Mail: service@kurapotheke-badsteben.de bestellt wer-
den. Ärztliche Verschreibungen sollten vorab von den Arztpraxen
an die Kur-Apotheke gefaxt werden. Faxnummer: 09288/975020.

f.i.t.-Suchgruppe

Naila - Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber
auch nicht stumm“ für Naila und den Alt-
Landkreis geht weiter! Schon seit fünf Jah-
ren gehört dazu ein monatliches Treffen der
sogenannten „Suchgruppe“. Im April mussten
wegen der Corona-Krise Termin und Ersatztermin ausfallen. Die
regelmäßig beteiligten Personen bleiben vor allem per Telefon in
Verbindung. Nähere Informationen bei Pfarrerin Annette Roden-
berg, Tel. 09282/ 9635617.

Grenzer-Stammtisch sagt Treffen in
Friesau/Thüringen ab

Friesen - Hinsichtlich der Eindämmung des Coronavirus findet der
für den 18. Mai geplante Stammtisch im Gasthaus „Goldener Lö-
we“ in Friesau/Thüringen nicht statt. Neue Termine werden in der
Presse und unter www.grenzer-stammtisch.de bekannt gegeben.

Jungscharfreizeit abgesagt

Bad Steben - Die evangelische Kirchengemeinde Bad Steben be-
dauert mitteilen zu müssen, dass die Jungscharfreizeit 2020 in
der gewohnten Form ausfallen muss. Im Freizeitheim können not-
wendige Sicherheitsabstände nicht eingehalten werden, Groß-
veranstaltungen sind bis dahin verboten - eine Freizeit im ge-
wohnten Stil ist damit nicht möglich. Hoffentlich dann 2021 wie-
der - und zwar vom 01. bis 08. August.

Veranstaltungen beim
VdK Bad Steben entfallen

Bad Steben - Die Ausflugsfahrt am 13. Juni nach Bayreuth, und
der Besuch der Luisenburg-Festspiele am 22. August entfallen,
aufgrund der Corona-Lage. Die Veranstaltungen werden, wenn
möglich, 2021 nachgeholt. Willi Engelhardt 1. Vorsitzender

Praxis Dr. Eberlein

Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis bleibt am
22.5. sowie 2. - 5.6.2020

geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,
wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und
Trauerbegleitung
auch für Angehörige
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: alle Ärzte am Ort und Dr. Feldwieser, Selbitz

P R A X I S U R L A U B
vom 25. Mai bis einschließlich 5. Juni 2020

Sanitätshaus
Ihr Hofer

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Wohnumfeldberatung
für Senioren und pflegende Angehörige

inkl. gratis Lieferung!

✁
✁

SanitätshausSanitätshaus
75

✁

Orthopädie +
Rehatechnik

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

Z 09281-7779766
2x Hof – Selb – Naila
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Landesbund für Vogelschutz zur
Rettung des Braunkehlchens

Das Braunkehlchen
kehrt zurück
Bayreuth/Bad Steben - Bald ist
es wieder soweit: Der April
bringt die ersten langen und
warmen Tage mit sich. Spätes-
tens im Mai sind dann auch die
letzten Zugvögel aus ihren
Überwinterungsgebieten nach
Bad Steben zurückgekehrt.
Zu den Arten, die eher später im
Jahr eintreffen, zählt auch ein in
Oberfranken selten gewordener
Vogel der offenen Wiesen- und
Weideflächen: das Braunkehl-
chen (wissenschaftlicher Name:
Saxicola rubetra). Die etwa
zwölf bis 14 Zentimeter großen
Insektenfresser sind, erstmal im
Brutgebiet angekommen, gut zu
erkennen. Sie sitzen am liebsten
auf Weidezäunen, Pflanzen-
stängeln oder anderen Struktu-
ren, die ihnen die Möglichkeit
bieten, ihre Umgebung zu über-
blicken. Hier tut das Männchen
seinen Reviergesang kund und
auch die Jagd findet vorwiegend
von hier aus statt: dabei werden
Fluginsekten aus der Luft ge-
schnappt oder die Braunkehl-
chen stürzen sich von oben auf
ihre Beute im Gras. Das Männ-
chen lässt sich dabei durch die
dunklere kontrastreiche Fär-
bung am Rücken sowie den prä-
gnanten weißen Überaugen-
streif erkennen. Namensgebend
und charakteristisch für beide
Geschlechter ist die orange-
braune Brust.
Das Angebot an Überblick und
Ansitz bietenden Strukturen ist
in den ursprünglichen Brutge-
bieten sehr rar geworden, des-
halb unterstützt der Landes-
bund für Vogelschutz e.V. (LBV)
diese Vogelart auf eine beson-
dere Weise: Von Mitte März bis
Mitte April, also vor Eintreffen
der Braunkehlchen, werden in
geeigneten Feuchtwiesen, im
Ufersaum von Bächen, Flüssen
und Gräben sowie auf Wiesen-
und Ackerbrachen zusätzliche
Ansitzwarten in Form von Holz-
latten oder Bambusstäben aus-
gebracht. Diese sollen die wich-
tigen mehrjährigen Pflanzen-
strukturen ersetzen und dabei
die Braunkehlchen in jene Flä-
chen zur Brut locken, in denen
sie ihre Jungen großziehen kön-
nen, ohne die Gefahr ausgemäht
zu werden. Das Ausbringen von
Ansitzwarten erfolgt jedoch nur
mit dem Einverständnis der Flä-
chenbewirtschafter.
Um die Unterstützung der Land-

wirte und Flächeneigentümer zu
erhalten, fand im November
letzten Jahres eine Informa-
tionsveranstaltung im Bobeng-
rüner ATS-Sportheim statt. Da-
bei wurden Möglichkeiten zur
Rettung des Braunkehlchens in
Form von Landschaftspflege-
maßnahmen und Bewirtschaf-
tungsformen sowie deren För-
dermöglichkeiten für Landwirte
vorgestellt. Die Resonanz darauf
lässt optimistisch stimmen: Ei-
nige Landwirte haben sich bereit
erklärt, ihre Grünlandflächen
über das Vertragsnaturschutz-
programm fördern zu lassen, in-
dem sie späte Schnittzeitpunkte
und Altgrasbereiche abge-
schlossen haben. Darüber hin-
aus stimmten viele Bewirtschaf-
ter zu, Ansitzwarten für das
Braunkehlchen in den geplanten
Altgrasbereichen oder an Rand-
strukturen zuzulassen. Diese
konnten dann Anfang April aus-
gebracht werden. Der Erfolg
dieser Maßnahmen und die
künftige Entwicklung der Flä-
chen bei Bobengrün lassen sich
allerdings erst nach der Brutzeit
der Braunkehlchen von Mai bis
Juli ermessen.
Bei einemSpaziergang durch die
Feldflur bei Bobengrün kann
man den kleinen, bräunlichen
Vogel erspähen, der sein mit
knirschenden Passagen durch-
setztes Lied von einer alten Kar-
de oder einem Holzpfosten aus
vorträgt. Das Braunkehlchen
baut sein Nest gut versteckt im
hohen Gras. Hier kann es leicht
übersehen und durch Trittschä-
den zerstört werden! Deshalb
appelliert der Landesbund für
Vogelschutz an die Besucher, auf
denWegen zu bleiben.
Informationen gibt es bei der
Leitung des Braunkehlchen-
Schutzprojekts, Janina Klug
(LBV e.V.), unter 0172 7653825
oder janina.klug@lbv.de.

Brutzeit auch für Braunkehlchen.
Foto: Frank Derer/LBV

Frankenwald Tourismus

Stark machen für die Zeit danach
Frankenwald - Die Folgen der
Coronakrise stellen die Touris-
musbranche vor große Heraus-
forderungen. Reiseveranstalter,
Fluggesellschaften, Reisebüros
und vor allem direkt die vielen
kleinen wie großen Übernach-
tungsbetriebe geraten in exis-
tenzbedrohende Schwierigkei-
ten. Es ist zu hoffen, dass sich
die Lage im Laufe der nächsten
Wochen etwas entspannt und
Reisen zumindest innerhalb des
eigenen Landes wieder möglich
sind, so der Frankenwald Tou-
rismus Service Center in einer
Pressemitteilung. Man gehe da-
von aus, dass viele Reise- und
Buchungsentscheidungen eher
kurzfristig und vor allem online
gefällt werden, eine aufwendige
Prospekt-Recherche wird ent-
fallen.
Gemeinsam dem Buchungspart-
ner OBS appelliert Frankenwald
Tourismus Service Center an al-
le Gastgeber: Machen Sie sich
jetzt stark für die Zeit nach der
Krise! Es sei nun wichtiger denn
je, online buchbar zu sein und
vielleicht die einzige Chance
Leerstände zu füllen. Es sei un-
erlässlich, jetzt Maßnahmen zu
ergreifen und sich im Online-

vertrieb stark zu machen. Als re-
gionaler Tourismusverband
unterstützt Frankenwald Tou-
rismus gerne dabei.
Durch einen Kooperationsver-
trag mit der OBS haben Über-
nachtungsbetriebe im Franken-
wald, vom Hotel über Pensionen
bis hin zur kleinen Ferienwoh-
nung die Möglichkeit, ohne pri-
märe Beteiligungsgebühren auf
verschiedenen großen Bu-
chungsplattformen – wie zum
Beispiel booking, expedia, Best-
FeWo oder auch AIRBNB online
buchbar zu werden. Ebenso kos-
tenfrei wird von OBS ein um-
fangreiches Schulungs- und Be-
ratungsangebot zur Verfügung
gestellt:
1) Telefonische Beratung für
interessierte Gastgeber zur
Onlinebuchung
Die OBS berät in allen Fragen
rund um das Thema Online-
buchbarkeit. Das Angebot der
OBS bietet gerade für kleine
Gastgeber einen einfachen und
schnellen Einstieg in den digita-
len Vertrieb – auch ohne Vor-
kenntnisse und mit wenigen
Mitteln profitieren teilnehmen-
de Betriebe von buchungsstar-
ken Plattformen imNetz.

Ansprechpartner ist Andreas
Seyller aus dem OBS Team, der
unter 0941/46374840 oder per
E-Mail seyller@obsg.de errei-
chen.
2) Umfangreiches Webinar
Angebot für Gastgeber
Frankenwald Tourismus Service
Center empfiehlt den Betreiben,
die Zeit zu nutzen, um sich wei-
terzubilden. Wer dabei das Haus
nicht verlassen darf, macht das
am besten über seinen Compu-
ter.
Zu diesem Zweck stellt die OBS
für alle Gastgeber ein umfang-
reiches Webinar-Angebot zu
Themen rund um den Online-
vertrieb bereit. Dabei geht es um
Fragen der Produktpräsentation
genauso wie um professionellen
Umgang mit Buchungen oder
dem Finden von Gästen in einer
schwierigen Zeit oder wie man
mit guten Fotos ganz einfach
sein Angebot besser in Szene
setzt.

INFO:
Alle Informationen zum Kursan-
gebot, das noch bis Mitte Mai
läuft findet ist unter www.on-
line-buchung-service.de/webi-
nar-angebot/ zu finden.

Fahrradbussaison startet

Hof - Ab Pfingssamstag
(30.05.) starten die Fahrrad-,
Wander- und Ausflugsbusse
von Frankenwaldmobil und
Fichtelgebirgemobil wieder.
Bis zum 4. Oktober sind die
Busse dann an Wochenenden
sowie an Feiertagen unter-
wegs. Eine Neuerung sind die
ab dieser Saison eingesetzten
Hänger, die die Radmitnahme
erleichtern. Die Fahrradmit-
nahme ist weiterhin kostenlos.
Der Tarif für die Tageskarte
wird das erste Mal nach Jah-
ren erhöht. Erwachsene 7
Euro, für Kinder 3,50 Euro, für
Familien 14 Euro. Infos:
www.frankenwald-mobil.de.

hochwertige
T N

gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

...bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · 09280/311

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

FRÜH
LING

S-

ERW
ACH

EN
Wir liefern frei Haus!
… und verlegen TEPPICHE,
LÄUFER, TEPPICHBÖDEN und

CV-BODENBELÄGE bis 5 m Breite,
KORK- und LAMINATBÖDEN u.v.m.

Wir sind auch jetzt gerne
telefonisch für Sie da:

09280/311
Auch für Handwerker sind
wir die richtige Adresse!
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Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur
und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53
Mobil: 0171-83 906 82
und 0151-688 00 643

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0 92 88 / 55 09 39
Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

BRENNHOLZ

Fichte - Birke

trocken und ofenfertig

Telefon: 0170/6519041

ab 18 Uhr

Schöne, renovierte, möblierte

2-Zimmer-Wohnung

55 qm, Bad, WC, Zentralheizung

Stellplatz und Terrasse.

Auch für Rentner!

Haushaltshilfe mit Fahrdienst

im Haus (für Arztbesuche

und Einkäufe usw.)

Kaltmiete: 220,- € + NK: 100,- €

Telefon: 09267/2889024

Kleines Häuschen

im Frankenwald

von Privat gesucht!

ca. 80 qm + kleinen Garten

Telefon: 0160/98641784

3 Zimmer-Wohnung

im DG zu vermieten:

Badewanne, Gäste-WC,

EBK, Stellplatz und Terrasse.

Tiere erlaubt !! Auch für Rentner!

Haushaltshilfe mit Fahrdienst

im Haus (für Arztbesuche

und Einkäufe usw.)

Kaltmiete: 340,- € + NK: 160,- €

Telefon: 09267/2889024

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Wir sind auch während der
Coronaphase für Sie da !!

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.de

Dorfwirtshaus

Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Alle Essensangebote

nur zum Abholen und Vorbestellung

Jeden Sonntag:

von 11 - 13.30 Uhr

Haxen, Braten, Spargel,

Schnitzel und vegetarisches.

Jeden Donnerstag und Freitag:

Pizza und andere Speisen

Ab 17 Uhr Bestellungen bis 20.30 Uhr

Näheres auf Anfrage oder Internet

An Himmelfahrt ist unser

Biergarten geöffnet.

Bleibt bitte alle gesund

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Mittwochs
Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Am Vatertag den 21.05.
und Sonntag den 24.05.
ist unser Biergarten unter den
gesetzlichen Bestimmungen bei

schönem Wetter geöffnet!
Ab 11:30 Uhr Mittagstisch

Bitte melden Sie sich an!
Auch Abholung möglich!
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Wir sind ein weltweit tätiges mittelstän-
diges Unternehmen der kunststoffver-
arbeitenden Verpackungsindustrie.

Wir produzieren Mehrschichtfolien und
verarbeiten sie zu Verpackungen für die
vielfältigsten Anwendungsbereiche.

Für unser Werk in Geroldsgrün, Ortsteil
Langenbach suchen wir für die Wartung
und Reparatur unserer Anlagen in Fest-
anstellung einen

Betriebselektriker
Voraussetzungen:
Ausbildung in einem elektrischen oder
elektronischen Beruf, selbstständiges
und zuverlässiges Arbeiten

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Innplast Verpackungsfolien GmbH
Dürrenwaider Straße 27
95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/255
oder per mail an:
rene.berger@innplast.de

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei:
WISAG Krankenhausreinigung GmbH & Co. KG, NL Frankfurt
Ansprechpartner Frau Hoger, Telefon: 0711/93328403
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag zwischen 08:00 Uhr und 14:00 Uhr

Reinigungskraft (m/w/d)
Für eine Rehaklinik in Bad Steben,

suchen wir eine motivierte, zuverlässige,
deutsch sprechende Reinigungskraft

auf Minijob-Basis.

UNSER WOCHENANGEBOT
Gültig vom 18.05. bis 23.05.2020

Rinderbraten oder
Rinderspickbraten . . . . . .1 kg 12,80 €
Schweinegeschnetzeltes
Gyros Art . . . . . . . . . . . . . . . .1 kg 9,90 €
Schweinenackensteak
gewürzt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 kg 10,70 €
Hackfleisch gemischt . . . . . .1 kg 8,50 €

Paprika- oder Champignonlyoner
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,18 €
Kolbacz ungarische Art . . . . .100 g 1,69 €
Debrecziner . . . . . . . . . . . .100 g 1,15 €
Preßsack rot einfach . . . . .100 g 0,79 €

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Gerne nehmen wir Ihre Bestellungen per Telefon: 09289-320
Fax: 09289-963220, Mail: post@metzger-gross.de entgegen !

Ihre Spargelbestellung nehmen wir bis 20.05.2020 an.

Bergwiesenhütte
Schwarzenbach a.Wald

Telefon: 0151/62744774

Wir öffnen unseren

Biergarten!
Himmelfahrt-Vatertag:Donnerstag 21. 5. 2020ab 12.00 bis 20.00 Uhr

Freitag, Samstag u. Sonntag14.00 bis 20.00 Uhr
Bitte achtet auf die
Hygienevorschriften!

Wir freuen uns auf Euch!

KULMBACHEREDELHERBBRB.
Das legendäre Pils aus der

heimlichenHauptstadt des Bieres.

GaststätteWaldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach/Wald
09289/9604778 od. 09289/9647050

mmmooobbbiiilll 000111777555///777777999111222000999
Fränkisch – gemütlich – günstig – gut

Sonntag, 17.05.2020:
Mittagstisch „To go“
Vorbestellung - Abholung

Montag, 18.05.2020:
BIERGARTEN

ab 15 Uhr geöfffffnet !!
Für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt!
Donnerstag, 21.05.2020:
Himmelfahrt: 11 bis 111333 UUUhhhrrr
MITTTTTAGSTISCHHH
bitte umTischreservierunggg!
und 13 bis 18.30 Uhr:
GRILL-SPEZIALITÄTEN
Wir freuen uns auf Sie:

Markus Steger und Familie

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 22.02.2020
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 09293/1500
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

!!! NEUE WARE !!!
Wir sind wieder
gerne für Sie da.

Bitte Maskenpflicht beachten!

Inh. Uwe Hägel
Jean-Paul-Str. 3b, 95138 Bad Steben

Tel. 09288/97450, Fax: 09288/9745-55
Internet:www.gasthof-hubertus-bad-steben.de

E-Mail: gasthof-hubertus@steben.de

Herzlichst lädt ein
Familie Uwe Hägel mit Team

AB 18.5. TERRASSENBETRIEB
von 11:00–14:00 und 16:00–20:00 Uhr
Frisch gezapfte fränkische Biere
MITTWOCH AB 17 UHR
Leckere Schaschlik u.v.m.

DO., 21.5. HIMMELFAHRT
Reichhaltiger Mittagstisch

ab 16 Uhr:
Halbe Hähnchen u.v.m.

SA., 23.5. AB 10:00 UHR
Weißwurstfrühschoppen

oder länger
ab 17 Uhr Schäufele u.v.m.
ALLE SPEISEN AUCH
ZUM MITNEHMEN

Reservieren Sie rechtzeitig
für die Pfingstfeiertage
 Bitte vorbestellen
 Lieferung möglich
 Dienstag Ruhetag

Gastronomie sucht Verstärkung m/w/d
Teilzeitbeschäftigung – 5 Tage vormittags für Zimmer u. Küche – Reinigung

Minijob – abends Küchenhilfe/Spülkraft
Tel. 09289-239 – info@gasthof-rodachtal.de

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla,
und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

DIIEES
E WOCHHEE::

RRINDFLE
ISCH

JJEETTZT: LECKKEERE

GRILLSACHEENN!
Nächste Woche leider

kein Hoffest, dafür aber Freitag
und Samstag normal geöffnet !!

Fr. 9.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Aufgrund der erfreulichen Lockerungen
im Gastgewerbe ist auch unser

Biergarten am Sportheim durchgehend
von 11:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet

und es darf dort auch gegessen und getrunken werden.
Natürlich immer unter Einhaltung der bekannten Vorschriften

(Mund-Nasenmasken und 2 m Sicherheitsabstand).

Aus Dispositionsgründen bitten wir um
Vorbestellung von Steaks und Bratwürsten
bis Mittwoch, 20. Mai 2020 um 15:00 Uhr unter folgenden
Telefonnummern: 0172-4760171 oder 0170-7349642
Preise: Schweinsteak mit Semmel 3,– € · Bratwürste mit Semmel 2,20 €

Unsere Leistungen:
• Umbau und Sanierung von Altbauten
• Dachgeschossausbau / Trockenbau
• Dämmungen mit PUR-Spritzschaum
• Sanierung von Feuchtigkeits-
und Schimmelschäden

Wir realisieren gern Ihr Bauprojekt!

Die JGK Haus & Bau GmbH & Co. KG ist ein
kleines Bauträger- und Generalunternehmen
mit langjähriger Erfahrung, Professionalität
und Zuverlässigkeit. Wir sind fasziniert vom
Charme alter Gebäude und verbinden in
unseren Projekten historische Facetten mit
modernen Elementen.

JGK Haus & Bau GmbH Co. KG
Hauptstraße 3 • 95138 Bad Steben
Telefon: 0171 / 69 09 009
E-Mail: info@jgk-bau.de

www.jgk-bau.de
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FT Naila: Sandra Spörl läuft Online-Wettkämpfe

„Stillstand kommt
nicht in Frage“
Naila - „Erstmal war es, als ob
mir jemand den Teppich unter
den Socken wegzieht“, so San-
dra Spörl, Topläuferin von der
FT Naila, die sich schon seit Mo-
naten auf die Wettkampfsaison
2020 vorbereitet, unter anderem
auf die Teilnahme bei den
„Trailrunning World Cham-
pionships“ in Bad Gastein. „Ich
hatte so viel geplant und jeden
Tag wurden mehr Läufe abge-
sagt.“ Zu Beginn der Corona-
Krise war noch davon auszuge-
hen, dass es vielleicht nur die
Frühjahrsläufe betrifft, doch
diese Hoffnung war sehr schnell
verworfen.
Zunächst war es für die 43-jäh-
rige Sportlerin schwer, da sich
plötzlich alle Ziele, auf die sie
hintrainiert hatte, in Nichts auf-
gelöst haben. So lief sie nach
ihrer Aussage zunächst völlig
unstrukturiert und nur noch
nach Lust und Laune, aber trotz-
dem täglich durch die Gegend.
Kurz nachdem die ersten Wett-
kämpfe abgesagt wurden, hatte
sich jedoch ein Trainerteam aus
Dresden (larasch.de) für seine
Sportler etwas ausgedacht, um
die Enttäuschungwenigstens ein
bisschen zu mildern und startete
einen Aufruf über ein Online-
Sportlerportal, auf dem jeder
Angemeldete seine absolvierten
Sporteinheiten hochladen kann
(„Strava“). Es sollte ein Fünf-Ki-
lometer- und eine Woche später
ein Zehn-Kilometer-Lauf wer-
den. Doch die Idee fand so viele
begeisterte Anhänger, dass be-
reits beim ersten Lauf das Sys-
tem zusammenbrach und die
Teilnehmer nicht gewertet wer-
den konnten. Das nahmen die
Dresdner als Anlass, das Ganze
professioneller aufzuziehen und
riefen innerhalb weniger Tage
eine „Anti-Corona-Running-
League“ mit einer offiziellen
Cup-Wertung von sechs Läufen
ins Leben. Sandra Spörl war na-
türlich von Beginn an dabei und
so lief sie in den letzten Wochen
bei fast jedem Lauf eine neue
persönliche Bestzeit. Der Cup
besteht aus einem 10km-Lauf,
einem Halbmarathon, einem
Lauf über eine Meile, einem
weiteren 10km-Lauf, einem Ma-
rathon und als Abschluss einem
5km-Lauf.
Normalerweise ist es einUnding,
jedes Wochenende einen Wett-
kampf zu laufen, aber ich war so

begeistert von dem Format und
meiner Form, dass ich schon
unter der Woche auf den nächs-
ten Lauf hinfieberte, so Spörl.
Erfasst werden die Daten mittels
GPS-Aufzeichnung jedes Läu-
fers, die auch auf realistische
Werte hin vom Veranstalter
kontrolliert werden. Da Sandra
Spörl sich immer unter den
schnellsten Frauen platziert und
bei jedem Wettkampf ihre Al-
tersklasse gewonnen hat, konnte
sie die Cup-Wertung mit dem
Abschlusslauf über fünf Kilome-
ter am letzten April-Wochenen-
de mit großem Vorsprung für
sich entscheiden.
Zudem startete sie auch bei dem
vom Crazy Runners Team Fran-
kenwald ins Leben gerufenen
virtuellen Spenden-Lauf (statt
demLauf umdie Ködeltalsperre)
und absolvierte eine Gesamt-
strecke von fast 60 Kilometern.
Viele weitere Läufer folgten dem
Aufruf der Crazy Runners und so
konnte der bisherige Teilneh-
mer- und Spendenrekord ums
Doppelte gebrochenwerden.
Immer mehr Veranstalter und
Trainer orientieren sich auf
Grund der momentanen Lage
neu und bieten Online-Wett-
kämpfe, aber auch Work-outs
undKurse an. „Dank der Corona-
Krise absolviere ich viel regel-
mäßiger Stabi- und Athletik-
Training, was ich sonst immer
gerne ausgelassen habe. Durch
das strukturierte und ganzheit-
liche Training bin ich im Mo-
ment in Topform und es ist na-
türlich schon schade, dass alles
abgesagt wurde. Aber man passt
sich halt an. Ich finde es prima,
wie viel in so kurzer Zeit in Be-
wegung gekommen ist und
auch, dass der gemeinnützige
bzw. humanitäre Gedanke dabei

so im Vordergrund steht.“ So
startete Sandra am 3. Mai als
eine von 16.800 Deutschen auch
beim virtuellen „Wings-for-life-
World-Run“, bei dem Millionen
Menschen auf der ganzen Welt
genau zur gleichen Uhrzeit (13
Uhr MESZ) loslaufen und – in
diesem Fall virtuell über eine
App – nach einer gewissen Zeit
vom sogenannten Catcher-Car
eingeholt werden – je langsamer
man läuft, desto schneller wird
man eingeholt. Der Erlös dieses
Wettkampfs fließt zu 100 Pro-
zent in die Rückenmarkfor-
schung. Trotz „müder Beine“ auf
Grund der Belastungen der let-
zenWochen konnte Spörl ihr Er-
gebnis aus 2018 vom Wings for
LifeWorldrun nochmals um fünf
Kilometer steigern und wurde
erst nach starken 38,32 Kilome-
tern vom Catcher-Car eingeholt.
Damit war sie insgesamt die
elftschnellste Frau in ganz
Deutschland und führt die Er-
gebnisliste in ihrer Altersklasse
deutschlandweit an.
Als nächstes steht dann erst mal
die Mountain-Man-Laufserie an,
die ebenfalls als „Homerun“ vir-
tuell durchgeführt wird. Hier
sind drei Termine angesetzt, bei
denen unterschiedliche Distan-
zen zwischen zehn und 60 Kilo-
metern absolviert werden kön-
nen. Ebenso findet der Maisels-
Fun-Run am 17.Mai virtuell statt
– hier fließt eine Spende ent-
sprechend der gelaufenen Kilo-
meter der Teilnehmer einem
gutenZweck zu.
Selbstverständlich läuft Sandra
im Moment ausschließlich allei-
ne oder mit ihrem Hund Ja-
nosch. „Aber froh bin ich schon,
wenn ich mal wieder mit ein
paar Freunden durch die Wälder
rennen kann!“

Max Raabe & Palast Orchester
auf Dezember verschoben

Hof - Aufgrund des weiterhin bestehenden Veranstaltungsverbo-
tes durch Bund und Länder infolge Covid-19 muss das Konzert
von Max Raabe & Palast Orchester in der Freiheitshalle Hof noch
einmal, vom 08. Juni, auf Montag, 21. Dezember 2020 verscho-
ben werden. Alle Karten (gekaufte sowie gewonnene) behalten
weiterhin ihre Gültigkeit.

Marco
Herpich

Tina
Proske

Standesamtliche Hochzeit am 23.05.2020 in Issigau.
Die kirchliche Trauung findet zu einem

späteren Termin statt.

Wir heiraten !
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OGVBad Steben: Abholung der
bestellten Blumen

Bad Steben - Die bestellten Blumen können am Samstag,
16. Mai 2020, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr am Sportheim in Bad
Steben abgeholt werden.
Die für den 13. Juni 2020 geplante Busfahrt muss leider ausfallen.

Bobengrüner Dorfläjdla in der Bäckerei Bäumler

Lebensmittel aus dem Automaten
Bobengrün - In vielen ländli-
chen Regionen ist eine wohnort-
nahe Versorgung mit Lebens-
mitteln undWaren des täglichen
Bedarfs nicht mehr gegeben.
Leider auch in Bobengrün als am
23. November 2019 die Bäckerei
Bäumler aus familiärenGründen
schloss. Im Jahr 2007 war aus
der seit 1897 bestehenden Bä-
ckerei Hägel, Gründer Johann
Hägel, die Bäckerei Bäumler ge-
worden - bis 2019. Auch eine
Gastwirtschaft gibt es im Bad
Stebener Ortsteil nicht mehr.
Doch Bobengrün wäre nicht Bo-
bengrün, wenn nicht Lösungen
gesucht und gefunden würden.
Die Dorfgemeinschaft Bobeng-
rün, gegründet im Jahr 2010 um
die 600-Jahrfeier unter einem
Namen auf die Beine stellen zu
können, nahm sich des Problems
an. Nun wird im Verkaufsraum
der früheren Bäckerei Bäumler
das „Bobengrüner Dorfläjdla –
dou kaaf ich ei“ eröffnen. „Wir
planen für Juni“, erklärt der
zweite Vorsitzende Christian
Köhn, der bei der Besitzerin des
Geschäftes Carmen Bäumler an-
gefragt hatte. „Ich finde die Idee
gut, gerade für unsere älteren
Herrschaften und für die, ohne
fahrbaren Untersatz.“ Auf zwei
Drittel der Fläche des früheren
Verkaufsraums soll das Bobeng-
rüner Dorfläjdla entstehen. Da-
für wird eine Trennwand einge-
zogen, LED-Beleuchtung neu
installiert und notwendige Elek-
tronik verlegt, die zugleich eine
Videoüberwachung des Raumes
mit beinhaltet. „Auch eine neue
Türwird eingebaut, da sich diese
elektronisch gesteuert nur wäh-
rend des zeitlich begrenzten Zu-
gangs von 6.30 Uhr bis Einbruch
der Dunkelheit öffnen soll“, er-
klärt der neue Gemeinderat Mi-
chael Krauß und spricht von
einer Ausbaustufe 1, bei der
auch ein Getränkeautomat mit
ausschließlich alkoholfreien
Getränken zur Aufstellung kom-
men soll. Das Bobengrüner
Dorfläjdla wird kein Verkaufsla-
den mit Personal im herkömmli-
chen Sinne sein, sondern die
Menschen können sich aus
Automaten bedienten. „Rüdiger
Strobel von der Landmetzgerei
aus Dörnthal wird einen soge-
nannten Karussellautomaten
aufstellen und entsprechen mit
Wurst und über die Sommermo-
nate auch mit Grillgut bestü-
cken“, erläutert Christian Köhn
und nennt als Ideengeber dieser
VarianteMichael Krauß, der sich
dies wiederum von Stöckaten

abgeschaut hat. „Am Beginn
unserer Überlegungen dachten
wir an die Errichtung einer
Blockhütte ähnlich eines Bus-
häuschens und darin aufgestellt
der Automat, aber irgendwie
fanden wir daran keinen Gefal-
len.“ Neben den vorerst zwei
Automaten sollen im weiteren
Verlauf regionale Produkte an-
geboten werden, wie etwa Eier
frisch vom Bauernhof, Honig
vom örtlichen Imker und Kartof-
feln von Landwirten. „Aber hier-
zu stehen noch Gespräche an“,
schränkt Michael Krauß ein, der
sich aber zuversichtlich zeigt,
dass zum einen Bedarf, aber
auch der Wille zum Angebot da
ist. In Planung ist auch eine Be-
lieferung durch eine Bäckerei für
Samstag. „Aber das steckt noch
in den Kinderschuhen.“ Die trü-
be Schaufensterscheibe wird
übrigens mit einer Rasterfolie
mit Panoramablick von Bobeng-
rün und das Bobengrüner Dorf-
läjdla-Logo versehen. Hinter der
zweiten großen Scheibe kommt
elektronische Veranstaltungsta-
fel zum Einsatz. „Der Flachbild-
schirmmit einer Diagonalen von
1,56 Meter ist bereits geliefert“,
erzählt ChristianKöhnund auch,
dass Berechtige von zu Hause in
die Infotafel alle Termine ein-
pflegen werden. Übrigens wer-
den alle anlaufenden Kosten aus
der Kasse der Dorfgemeinschaft
Bobengrün bestritten und die
Umbauarbeiten in ehrenamtli-
cher Arbeit von Gönnern und
Freunden der Dorfgemeinschaft

getätigt. „Alle Vorstands- und
Ausschussmitglieder sind zu
dem Projekt schriftlich befragt
worden und haben ihr Okay ge-
geben“, sagt Vorsitzender Flo-
rianSpindler.
Bürgermeister Bert Horn be-
grüßt dieses Angebot des Ein-
kaufens sehr. „Das ist für die Bo-
bengrüner und auch für Wande-
rer eine tolle Möglichkeit“, bi-
lanziert Bürgermeister Horn und
macht darauf aufmerksam, dass
in Zeiten der Corona-Krise ja
auch kein Bürgerbus fährt. „Vor
allem Wanderer oder Besucher
des Planetenweges haben dann
dieMöglichkeit, sich ein Getränk
zu kaufen.“ Die Vorstandschaft
der Dorfgemeinschaft Bobeng-
rün möchte auf- statt zu- ma-
chen, die momentane Trend-
richtung bewusst umkehren und
gerade für ältere Bürgerinnen
und Bürger einen Anlaufpunkt
zum Einkauf bieten. „Inwieweit
wir unser Dorfläjdla ausbauen,
das wird auch davon abhängen,
wie es angenommen wird“, be-
tonten die Initiatoren und Ak-
teure, die mit Feuereifer das
Projekt „Dorfläjdla“ vorantrei-
ben. Bürgermeister Bert Horn
betont, dass die Dorfgemein-
schaft und die Feuerwehr in Bo-
bengrün einen hohen Stellen-
wert genießen, das Feuerwehr-
gerätehaus der dörfliche Mittel-
punkt ist und vor Corona als
Dorfgemeinschaftshaus geöffnet
worden ist. „Jetzt kann es leider
nicht genutzt werden“, sagt
Horn.

In der früheren Bäckerei Bäumler, Hauptstraße 37 im Bad Stebener
Ortsteil Bobengrün wird im Juni das „Bobengrüner Dorfläjdla“ eröffnen,
dassmit verschiedenen Automaten Einkaufsmöglichkeiten anbietet. Das
Foto zeigt (von links) Bürgermeister Bert Horn, Besitzerin Carmen
Bäumler und von der Dorfgemeinschaft Christian Köhn, Michael Krauß
und Florian Spindler.

Wir im Frankenwald Ratgeber

Ihr gutes

Recht
-Anzeige-

Ermittlungsverfahren
und Strafprozess

Rechts- und Steuerkanzlei
Alberter & Kollegen

Es wird deutlich, die Strafen für Tempoverstöße wurden verschärft.

Ein einmonatiges Fahrverbot gibt es demnach künftig innerorts bereits ab 21 km/h (vorher
31 km/h) und außerorts ab 26 km/h (vorher 41 km/h) Geschwindigkeitsüberschreitung.

Vereinfacht: Ein kleiner Moment der Unachtsamkeit führt jetzt wesentlich früher zu einem
Fahrverbot. Bitte fahren Sie vorsichtig.

Sollten Sie sich in Zukunft dem Vorwurf einer Verkehrsordnungswidrigkeit ausgesetzt sehen,
helfen wir Ihnen jederzeit und gerne.

Wir raten zum Abschluss einer Verkehrsrechtschutzversicherung.

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI
ALBERTER & KOLLEGEN

Tätigkeitsschwerpunkte:
Albrecht Alberter † (2015)
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht
Dr. Harald Fichtner
Rechtsanwalt Zulassung ruht
– OB a. D. der Stadt Hof
Stephan Gumprecht Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht
Rechtsanwalt einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,
Fachanwalt für Arbeitsrecht recht, Familienrecht
Uwe Geisler Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Master in Health and Medical Management
Mandy Krippaly Steuerberatung
Steuerberaterin Betriebswirtschaftliche Beratung
Leonhard Österle Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Katrin Schettler Steuerberatung
angestellte Steuerberaterin
gemäß § 58 StBerG
Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und
Rechtsanwalt Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Julia Hoffmann Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht
Rechtsanwältin

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0
email: info@alberter.de ∙ www.alberter.de www.blitzerrecht.de

Weitere Niederlassungen:

Auerbach: Helmbrechts: Münchberg: Plauen:
Parkstraße 14 Kulmbacher Str. 22 Karlstraße 7 Kasernenstraße 1
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts 95213 Münchberg 08523 Plauen
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28 Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10

Neuerungen in der Straßenverkehrsordnung ab 28.04.2020
- Tempoverstöße: Fahrverbot früher als bisher

Mit Wirkung vom 28.04.2020 sind Neuerungen in der Straßenverkehrsordnung in Kraft ge-
treten. Diese Neuerungen sind u.a. mit wesentlich härteren Strafen bei Tempoverstößen
verbunden.
Hierüber wollen wir kurz informieren:
Fahrverbote werden jetzt wesentlich früher verhängt, als in der Vergangenheit.
Die Strafen für Geschwindigkeitsverstöße fallen schärfer aus.

Wir stellen nachstehende Übersicht bereit:

Überschreitung Regelsatz /
Punkte innerorts

Regelsatz /
Punkte außerorts

Fahrverbot
innerorts

Fahrverbot
außerorts

bis 10 km/h 30 € 20 € - -
11-15 km/h 50 € 40 € - -
16-20 km/h 70 € 60 € - -
21-25 km/h 80 € /

1 Punkt
70 € /
1 Punkt

1 Monat -

26-30 km/h 100 € /
1 Punkt

80 € /
1 Punkt

1 Monat 1 Monat

31-40 km/h 160 € /
2 Punkte

120 € /
1 Punkt

1 Monat 1 Monat

41-50 km/h 200 € /
2 Punkte

160 € /
2 Punkte

1 Monat 1 Monat

51-60 km/h 280 € /
2 Punkte

240 € /
2 Punkte

2 Monate 1 Monate
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WolfgangMüller pflanzt verschiedene Baumarten und schafft Kunstwerke

„Geisterwald“ zwischen
LichtenbergundBadSteben
Lichtenberg/Bad Steben - Spa-
zieren gehen oder Wandern ist
ja in Zeiten der Corona-Krise
eine beliebte Freizeitbeschäfti-
gung und wenn man dabei noch
etwas zum Staunen entdeckt,
nochmal so schön. Dazu gehört
wohl auch der „Geisterwald“ in
der Nähe der Ausflugsgaststätte
Mordlau. Der direkt vorbeifüh-
rende Muschwitztal-Weg US 52
lässt den vom Bad Stebener
Künstler Wolfgang Müller er-
schaffenen „Geisterwald“ leicht
entdecken, wenn man den Blick
in die Natur über den Zaun
schweifen lässt.
Explizite Hinweise gibt es keine.
Vielleicht ein Geheimtipp. Das
ganze Gelände umfasst knapp
2,5 Hektar und nennt sich Binsig
und bildet etwa mittig die Gren-
ze zwischen Lichtenberg und
Bad Steben. „Hier entspringt
auch der Lohbach“, erläutert
Wolfgang Müller, der bereits vor
acht Jahren mit dem nun von
den Forstämtern dringend an-
geratenen Waldumbau begann.
„Mittlerweile habe ich etwa
4500 Bäume gepflanzt und zwar
auch Sorten, die beim Beginn
absolut ungeeignet schienen, je-
doch verblüffende Erfolge haben
wie etwa die türkischen Baum-
haselbäumemit fast fünf Metern
Höhe“, bilanziert der Schreiner-
meister und Künstler, der be-
dingt durch den Erfolg beim
Wachstum von Walnussbäumen
im Herbst etwa 200 nachpflanz-
te, darunter auch die amerika-
nische Schwarznuss.
„Auf dem Areal wachsen mitt-
lerweile etwa 30 verschiedene
Baumarten von der Akazie über
die Elsbeere und Kirsche, auch
Linden und die seltene Feldul-
me“, listet Wolfgang Müller auf
und weist darauf hin, dass letzt-
genannte gerade blüht. „Durch
den Waldumbau und Renatura-
lisierung sind auch wieder eini-
ge seltene Tiere wie Wald-
eidechsen, Braunkehlchen oder
Gartenschläfer zu beobachten
und auchOrchideenwachsen.“
Neben den Besonderheiten der
Natur bietet das Areal auch
künstlerische Akzente wie etwa
nah am Zaun im hohen Gras das
„Rotkäppchen“ aus Stein. Nicht
zu übersehen durch seine na-
mengebende rote Kappe. Dies
entstand im vergangenen Jahr,
und ganz neu ist nun das Urzeit-

krokodil, entstanden aus einem
umgestürzten Fichtenbaum und
gut einsehbar von der Einzäu-
nung aus. „Natürlich muss so ein
großes Urzeitkrokodil gefüttert
werden, nicht auszudenken,
wenn dieses Monstrum hungrig
wäre“, meint Wolfgang Müller
schmunzelnd. Urzeitkrokodile
oder auch Magyarosuchus fitosi
genannt waren etwa fünf Meter
lang. So auch das Exemplar des
Bad Stebener Künstlers inmitten
des Waldes. Zu seinen Lebzei-
ten, vor 180 Millionen Jahren,
dürfte das Urzeitkrokodil zu den
Spitzenprädatoren in den fla-
chen Küstengewässern gezählt
haben, die sich damals in der
Region erstreckten. „Reihen von

spitzen Zähnen ermöglichten
ihm, schlüpfrige Beute wie Fi-
sche zu packen“, berichtet Wolf-
gang Müller und auch, dass ein
unvollständiges Skelett von Ma-
gyarosuchus fitosi schon 1996 in
den Gerecse-Bergen in Nord-
west-Ungarn ausgegraben wur-
de. Wolfgang Müller, der Besit-
zer des Waldgrundstückes
meint, dass man mit diesem
„Sensationsfund“, durchaus
vergleichbarmit der Entdeckung
der Gletschermumie Ötzi, den
Bekanntheitsgrad der Region
zukünftig touristisch enorm
aufwerten könnte.
Doch Spaß beiseite – aber se-
henswert ist die Skulptur mit
ihren Details beim gefräßig auf-

gerissenen Maul auf jeden Fall
und sorgt bestimmt nicht nur bei
Kindern für Staunen. ImMaul ist
übrigens die Fütterung des Ur-
zeitkrokodil gut zu erkennen -
zwei Hühnchen, natürlich keine
echten. „Alle andere zu entde-
ckenden Skulpturen sind Feti-
sche oder Schutzgeister, die das
Grundstück beschützen sollen“,
erklärt Müller und spricht von
einer Entstehung in den Jahren
2018 und 2019.
Schmunzelnd, aber durchaus
ernst gemeint, merkt der Künst-
ler an, dass die verschiedenen
Fetische das Areal vor allem vor
Zweibeinern schützen sollen
und erzählt, dass ihm die
Schutzgeister auf den vielen

Afrikareisen, besonders in
Westafrika, Burkina Faso, Mail
und der Elfenbeinküste immer
wieder begegnet sind. „Zum
Schutz der Dörfer oder Felder,
aber auch gegen Räuber und
Banditen und meist waren diese
durch Rituale aktiviert“, erklärt
Müller, dem durch das Abholzen
der Fichten immer wieder inter-
essante Hölzer und Äste aufge-
fallen sind. „Sie sind für einen
Künstler einfach zu schade zum
Verheizen“, merkt er an und
verrät, dass in seiner Scheune im
Bobengrüner Weg riesige „Ma-
mut-Zähne“ und ein 2,50 Meter
großes Insektenhotel wie auch
ein 1,60 Meter hoher Penis ein-
gelagert sind.
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Rund 25.000 Kilometer seit 16. März

THWNaila weiter im Einsatz

Naila - Vor nunmehr acht Wo-
chen, genauer gesagt am 16.
März, rief die Bayerische Staats-
regierung wegen der Corona-
Pandemie den Katastrophenfall
für Bayern aus. Am Abend des
gleichen Tages erhielten die
Helfer des Technischen Hilfs-
werks (THW) vom Ortsverband
Naila die aktuellsten Informa-
tionen und Verhaltensregeln zu
den Entwicklungen rund um die
Corona-Pandemie; mit dabei die
Erhöhung der Einsatzbereit-
schaftsstufe.Noch immer gilt der
Katastrophenfall und das be-
deutet, dass auf Landes-, aber
auch auf Stadt- und Landkreis-
ebenen, die Führungsgruppen
Katastrophenschutz dauerhaft
besetzt sind.
Da die Lieferketten für benötig-
tes medizinisches Material, wie
beispielsweise Desinfektions-
mittel und Schutzausstattung
nicht mehr funktionierten, star-
tete Bayern und auch der Bund
die weltweite Zentralbeschaf-
fung dieser Güter. Dabei werden
die eingehenden Waren bis heu-
te in zentralen Logistikzentren
im Süden Bayerns angeliefert.
Wie der Ausbildungsbeauftragte
vom THW Naila Werner Meyer
erklärt, ist für den Betrieb der
Logistikzentren und die zuge-
hörigen Transporte in die Städte
und Landkreise eine leistungs-

fähige Struktur und Organisa-
tion gefordert. „Diese ist von der
Bayerischen Staatsregierung in
Form des Technischen Hilfswer-
kes identifiziert worden.“ Drei
Tage nach Ausrufung des Ka-
tastrophenfalls übernahm der
Ortsverband des THW Naila, als
Teil dieser Struktur, die Trans-
porte für den Bereich der Re-
gionalstelle Hof. Die zugehöri-
gen Ortsverbände in Weiden,
Selb, Marktredwitz, Pegnitz,
Bayreuth, Kulmbach, Kronach,
Hof und Naila verteilen die Wa-
ren an die Führungsgruppen Ka-
tastrophenschutz der Städte und
Landkreise. „Seitdem gibt es fast
täglich Transporte mit den so
wichtigen medizinischen Mate-
rialien“, erläutert Werner Meyer
und betont, dass das THW aus-
schließlich für den Betrieb der
Logistik zuständig ist, während
die Verteilungsschlüssel der
Führungsgruppe Katastrophen-
schutz obliegen.
„In dem bereits mehrere Wo-
chen andauernden Einsatz zeigt
sich eine der besonderen Stär-
ken des Technischen Hilfswerks,
nämlich die Durchhaltefähigkeit
über lange Zeiträume“, betont
der Ausbildungsbeauftragte und
nennt hierfür einige Zahlen. Bei
den fast täglich stattfindenden
Transporten zählten die Nailaer
THW-ler bisher über 30 einher-

gehend mit bereits über 25.000
zurückgelegten Kilometern.
„Nur der große Pool an Lkw-
Fahrzeugführern, die dank des
Verständnisses ihrer Arbeitge-
ber auch freigestellt werden, er-
möglicht die jeweiligen Ganzta-
geseinsätze, bei denen pro Lkw
zwei Fahrer benötigt werden“,
erläutert Werner Meyer und
auch, dass bayernweit pro Ein-
satztag durchschnittlich 400
THWler aus allen 111 Ortsver-
bänden aktiv sind und rund 240
Paletten mit Material transpor-
tieren.
Wie herausfordernd die aktuelle
Situation für den Ortsverband
Naila ist, zeigt sich daran, dass
neben den beschriebenen Logis-
tikeinsätzen aktuell sehr viel
Material der Fachgruppe Was-
serschaden/Pumpen an der
Trinkwassertalsperre Mauthaus
gebunden ist, ein großes Not-
stromaggregat an einem Kran-
kenhaus im Einsatz ist und Rou-
tineeinsätze ebenfalls weiter-
laufen. Alle Einsätze und Auf-
gaben findennatürlich unter den
erforderlichen Sicherheitsmaß-
nahmen statt, was bedeutet,
dass neben den einsatzrelevan-
ten Tätigkeiten derzeit keine
Ausbildung oder technische
Dienste für Erwachsene und Ju-
gendliche, sprich kein Regelbe-
trieb, möglich ist.

Aufgrund der großen Nachfrage ist unser
Hauptgeschäft in Straßdorf, Ringstraße 10, jetzt immer

sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet!!
Es gibt bei uns leckere Sahnetorten, Schnitten, Kuchen,

Obsttorten und vieles mehr!
Vorbestellungen nehmen wir gerne entgegen unter

Telefon: 09289/1327 – Bleiben Sie gesund!

Sanitär– Heizung GmbH
Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710
Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner
für Ihre Haustechnik!
Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen
Lüftung Wärmepumpenanlagen
Sanitär Regenwassernutzungsanlagen
Solartechnik Notdienst

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot vom 18.05. – 23.05.2020

Lendchen vom Strohschwein 100 g 1,19 €
Suppenfleisch vom heimischen Jungrind 100 g 0,99 €
Frühstückswurst 100 g 1,19 €
Göttinger 100 g 1,19 €
Fleischwurst 100 g 0,79 €
Zwiebling 100 g 0,79 €
„Quärkla“ Stück 0,80 €
Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 0,79 €
Ab Mi., 20.05.: Gyrospfanne v. Strohschwein, küchenfertig 100 g 0,99 €

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus im Landkreis Hof an Mi.,
Do. und Fr. Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp oder über facebook.
Für die Himmelfahrts-/Vatertagswanderung: Große Auswahl an Spezialitäten in Dosen
und Gläsern, sowie ein reichhaltiges Sortiment für den Grill; Mangalitza-Fleisch
vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reife-
schrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf
Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche:Strohschweine: Langhein-
rich Rudolf, Scharten; Tröger Jochen, Förmitz Rinder: Schaller Markus, Lipperts;
Popp Robert, Heroldsgrün
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Grundschule Naila

Schüler gestalten den neuen Eingangsbereich
Naila - Auch wenn die Schüler
schon seitmehrerenWochen das
Gebäude der Grundschule nicht
besuchen dürfen, zeigen viele
doch ihre Verbundenheit mit
ihrer Schule und beteiligen sich
an den angebotenen Aktionen
und verschönern den neu ge-
stalteten Eingangsbereich.
So kann man in dem noch un-
bepflanzten Blumenbeet viele
bunte Stecken sehen, die liebe-
voll mit Wolle umwickelt, mit
Draht, Bändern, Glöckchen und
sogar Windrädern verziert wur-
den. Die Wand der Turnhalle

schmücken individuell bemalte
Brückenmännchen aus unserem
Schullogo, die sich an den Hän-
den halten.
Gemäß dem Motto „Unsere
Hände sollen eine starke Brücke
sein“.
Und an den Fenstern zur Straße
und zum Eingang hin hängen
bunte Regenbogen mit dem
Wunsch „Alles wird gut“.
„Liebe Kinder – ihr seid spitze!
Ihr habt den Eingangsbereich in
einen bunten Willkommensbe-
reich verwandelt“, freute sich
Rektorin Bianca Schönberger.

MuseumNaila

Geschichten aus der Geschichte
Naila - Am Sonntag findet der
internationale Museumstag
statt. Die aktuelle Situation mit
ihren Richtlinien fordert die
Museen auf sichmit neuen Ideen
darzustellen. Das Museum Naila
ist seit Wochen geschlossen und
bleibt es auch bis September.
War die Planungsarbeit für den
Museumstag umsonst? Nein.
Das Internet ist die vorläufige
Plattform für alle Besucher. Statt
Führungen vor Ort, jetzt Füh-
rung auf der Homepage. Die Ge-
schichte Nailas ist voll von Ge-
schichten. Mal humorvoll, mal
ernst. Zum Beispiel: wie kam
Albin Klöber nach Naila, die
Mitteilung einer Postkarte aus
Hölle, die Touristen anlockte,
war Frohmut, der erfolgreiche
Unternehmer Kommerzienrat?
Erste Urlauber in unserer Ge-
gend und Missverständnisse.
Hier eine Kostprobe von Jakob
Posleb:

Sommerfrischler

Es is scho a Zeit her, su um die
Zeit rimm, wuu die erschten
Sommerfrischler aus Berlin dou
bo uus aufgetaucht senn. Dou

war in Christesgrej amall a Frei-
lein dabei, die hot immer feina
Claceehändschich ogezuung,
wennsa spaziern ganga is. Des
hot der Wert a poormoll beob-
acht´ und eines Tags hot er des
Freilein gefreggt: „Sie, Freilein,
warum zieng sie immer ihra Le-
derhänschich oo, wenn sa spa-
ziern genga?“ „Ja, mein Lieber
Herr Wirt, wissen sie, wenn man
immer so weiche Lederhand-

schuhe trägt, da bleibt die Haut
schön weich und zart und ganz
besonders hier, wo immer etwas
rauhe Witterung herrscht.“
„Naa“, hot derWert g´sogt: „Des
gibt´s net!“ „Doch!“, sagt des
Freilein, „es ist so!“ „Na, ben
Dunner nei, des glaab ejch nit,
denn ejch trouch scho zehn Jo-
ahr a Ledderhousn, dou missert
ja mei Oa…Hintern doch scho
arch zoart und waach sa!“

Obstblüte beimObst- und
Gartenbauverein Bad Steben
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Parkplatzrempler flüchtig

Naila - Am Freitag, 8. Mai, gegen 13.30 Uhr parkte eine 37-Jähri-
ge ihrenPkwOpel Astra auf demKaufland-Parkplatz. Als sie gegen
20.00 Uhr zu ihrem Fahrzeug zurück kam, stellte am hinteren lin-
ken Kotflügel einen frischen Unfallschaden fest. Der Verursacher
hatte sich von der Unfallstelle entfernt, ohne seine Unfallbeteili-
gung kund zu tun. Zeugen werden gebeten, sich unter Tel.
09282/97904-0 bei der Polizei Naila zu melden.

Chancen der althergebrachten Landwirtschaft
werden oft unterschätzt

Samenfesten Sorten
gehört die Zukunft
Frankenwald - Ein Prinzip das
Tausende von Jahren seit der
Sesshaftwerdung der Mensch-
heit mit Ackerbau und Vieh-
zucht funktioniert, hat wieder
Aufwind. Der Anbau von Feld-
früchten mit samenfesten Sor-
ten. Diese erlauben die Folge-
saat im nächsten Jahr und ma-
chen die Bauern wieder unab-
hängig von Saatgut-Konzernen,
schreibt die Ortsgruppe Fran-
kenwald Ost des Bund Natur-
schutz in Bayern e.V. in einer
Pressemeldung. Diese verkaufen
sogenannte Hybridsorten, die
einmalig hohen Ertrag verspre-
chen, aber jedes Jahr aufs Neue
gekauft werden müssen. Ein
Riesengeschäft für die Konzerne
und gleichzeitig eine fatale Ab-
hängigkeit für die Bauern. Eine
Rückbesinnung der Landwirte
auf das nachhaltige Wirtschaf-
tenmit ökologische sinnvollen
Fruchtfolgen und Humusaufbau
schafft neue Möglichkeiten.
Bioregale nehmen den konven-
tionellen Produkten im Super-
markt immer mehr Fläche weg.
Ein Trend, der durch die Nach-
frage nach regionaler Herkunft
des Angebotes noch verstärkt
wird. Biokartoffeln vom Bauern
des Nachbardorfes oder das
Strohschwein-Schnitzel des ört-
lichen Metzgers sind nicht nur
eine Angebotserweiterung in
den Discountern, sondern ste-
hen für den notwendigen Sys-
temwechsel in der Agrarwirt-
schaft. Dass ein Bauer dazu sein
eigenes Saatgut nutzt und nicht
den patentierten Saatgutsorten
und damit wenigen.
Saatgutkonzernen ausgeliefert
ist, bedeutet eine neue Freiheit.
Aber auch eine Chance für Sor-
ten die regional und klimatisch
angepasst sind auf die Böden.
Heimische Sorten die seit eh und
je hier wachsen und Ertrag brin-
gen, und Gefahr laufen in Ver-
gessenheit zu geraten.

Schlimmstenfalls sogar ganz
verschwinden. Problematisch
dagegen ist die stetig wachsen-
de Interesse von Spekulanten
und fachfremden Finanzinves-
toren die Land und Boden zu
Renditeobjekten machen.
Hauptsächlich geht es hier nicht
um das Beackern der Flächen,
sondern um einen möglichst ho-
hen Wiederverkaufswert. Hatte
noch 2008 der durchschnittliche
Hektar in Deutschland Zehntau-
send Euro gekostet, sind es nach
Zahlen des Statistischen Bun-
desamtes im Jahr 2018 schon
über Fünfundzwanzigtausend.
Oder anders ausgedrückt eine
Rendite von 150 Prozent des

eingesetzten Kapitals nach be-
reits zehn Jahren. Für junge
Landwirte, gerade auch für den
Bioanbau, die Land ankaufen
oder pachten müssen um eine
Existenz aufzubauen,wird so die
wirtschaftliche Grundlage ent-
zogen. Das Land wird zu teuer.
So sterben die kleinen Höfe in
rasantem Tempo. Hatten 1950
allein in Westdeutschland noch
1,65 Millionen Bauernhöfe
wirtschaften können, sind es im
Jahr 2019 im vereinigen
Deutschland insgesamt nur noch
266.000. Eine Tendenz die auch
durch das Gießkannenprinzip
der EU-Flächenprämien mit ver-
ursacht wird.

Die „Blaua Erpfl“ sind nicht nur heimisches Kulturgut im Frankenwald
sondern auch ein herausragendes Beispiel wie Unabhängigkeit von
Saatgutkonzernen gelingen kann: Hier links der 1. Vorsitzende vom Ver-
ein Schwarz-blaue Frankenwälder Kartoffel e.V. Michael Söll aus Bern-
stein auf dem Acker von Rainer Horn (rechts) in Hirschberglein bei einer
Feldbegehung zur Begutachtung des Fruchtstandes.

Foto: Leonhard Crasser

Totalschaden und eine Verletzte bei Verkehrsunfall

Bad Steben - Großes Glück hatten alle drei Insassen eines Pkw bei einem Verkehrsunfall am Sonn-
tagabend. Gegen 18.35 Uhr befuhr ein 19-jähriger Skoda-Fahrer aus Rosenthal am Rennsteig die
Staatsstraße 2198 von Bobengrün in Richtung Geroldsgrün. In einer Linkskurve verlor der junge Fah-
rer die Kontrolle über seinen Pkw. Das Fahrzeug geriet in den rechten Seitenstreifen, kam wieder auf
die Fahrbahn, überschlug sich und kam mittig auf der Fahrbahn wieder auf den Rädern zum Stehen.
Während der Fahrer und der Beifahrer unverletzt blieben, wurde eine weitere Mitfahrerin mit leichten
Verletzungen in eine Klinik gebracht. Am Pkw entstand Totalschaden in Höhe von circa 20.000 Euro,
der Schaden an einem Leitpfosten und der Fahrbahndecke wird auf circa 500 Euro geschätzt.

Landmetzgerei Diezel
Fleisch- undWurstwaren aus dem Frankenwald

Rufen Sie uns einfach an, Tel. 09288/924539 oder senden Sie Ihre Bewerbung
an Landmetzgerei Diezel, Siemesweg 5a/Carlsgrün, 95138 Bad Steben,

gerne auch per Mail an info@landmetzgerei-diezel.de

Fleischer/in
Fleischer Fachverkäufer/innen
Quereinsteiger/innen
Auszubildende zum Fleischer/Fachverkäufer

Sie arbeiten gerne in einem modernen Fach-
geschäft bei leistungsgerechter Vergütung
und in angenehmer Arbeitsatmosphäre? Sie
sindmotiviert, belastbar, pünktlich und sorg-
fältig im Umgang mit Lebensmitteln?

Wir suchen ab sofort (m/w/d):
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Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen 0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Rathaus Berg hat wieder geöffnet

LiebeMitbürgerinnen undMitbürger,
das Rathaus ist wieder für alle Dienstleistungen zu den bekannten Öffnungszeiten
für Sie da. Um einen reibungslosen und sicheren Ablauf für unsere Mitarbeiter und
unsere Bevölkerung gewährleisten zu können, bitten wir Folgendes zu beachten:
• Die Rathaustür ist auch während der Öffnungszeiten geschlossen. Aus
Platzgründen kann immer nur ein Bürger einzeln eingelassen und bedient
werden. Esmuss geklingelt werden, daraufhin wird die Tür geöffnet.

• Die Abwicklung der Bürgeranliegen erfolgt barrierefrei aus Platzgründen im
Sitzungssaal im Erdgeschoss, da dort der erforderlicheMindestabstand einge-
halten werden kann. Allerdings ist dort ausschließlich Barzahlungmöglich.

• Wie im Einzelhandel besteht auch im Rathaus Maskenpflicht. Der Einlass ins
Rathaus erfolgt nur mit Mund-Gesichts-Maske.

• Um Wartezeiten vor dem Rathaus zu vermeiden, empfehlen wir dringend
telefonische Terminvereinbarung.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.30 Uhr
Montag nachmittags von 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag nachmittags von 13.30 bis 17.30 Uhr

Wir bitten um Kenntnisnahme und dringende Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Satzung zur Änderung der
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechts vom 27.05.2014

Die Gemeinde Berg erlässt aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32,
33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August
1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 5 Abs. 2 des Ge-
setzes vom 23. Dezember 2019 (GVBl. S. 737), folgende Satzung zur Änderung der
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom
27.05.2014:

§ 1
§ 3 erhält folgende Fassung:

(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderats und sei-
ner Ausschüsse. 2Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwal-
tungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsord-
nung übertragen werden.

(2) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Ent-
schädigung ein Sitzungsgeld von je 35,00 € für die notwendige Teilnahme an Sit-
zungen des Gemeinderats oder eines Ausschusses.

(3) Der Absatz 1 gilt für Ortssprecher entsprechend.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Mai 2020 in Kraft.

Berg, den 05.05.2020

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

FrauMonika Kasulke (Hadermannsgrün)
zum 80. Geburtstag am 21.05.2020

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise sind leider keine Besuche von Landrat,
Bürgermeisterin und Pfarrer möglich.

Wir gratulieren auf diesemWeg besonders herzlich und bitten umVerständnis.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung am Freitag
nach Christi Himmelfahrt und nach Fronleichnam

Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 22. Mai 2020 und am Freitag, 12. Juni 2020
für den Parteiverkehr ganztags geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Berg, 11.05.2020
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Die Gemeinde Berg begrüßt neue Erdenbürgerin

22.04.2020 Hannah Kesikli (Berg)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer
Mitte und wünschen eine gedeihliche Entwicklung
und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Baubeginn im Pfarrboden II

Seit dieser Woche laufen die Arbeiten für die Erschließung im Neubaugebiet Pfarrbo-
den II. Die Firma Streicher hatte das günstigste Angebot abgegeben und wurde von
Gemeinde und Kommunalunternehmen mit den nötigen Bauarbeiten beauftragt. Er-
schlossen werden insgesamt 16 Bauplätze. Die Erschließung beinhaltet Wasser- und
Kanalanschlüsse, Straßenbeleuchtung, sämtliche Medien, einschließlich Glasfaser
auf jedem Baugrundstück sowie Gasversorgung für die künftigen Einfamilienhäuser,
wenn gewünscht. Bei der ersten Baubesprechung wurde vor Ort der Zeitplan festge-
legt und die Einzelheiten und Abläufe zwischen den verschiedenen Versorgern ge-
klärt. Wenn es wegen Corona oder anderen unvorhersehbaren Ereignissen zu keinen
Verzögerungen kommt, ist geplant, dass die Erschließung des Pfarrboden II im Sep-
tember mit dem abschließenden Straßenbau fertig gestellt ist. Während der Bau-
maßnahme wird die Hadermannsgrüner Straße im unteren Bereich voll gesperrt (sie-
he Lageplan). Aufgrund der günstigen Straßenführung sollte es dadurch zu keinen grö-
ßeren Einschränkungen für die Anwohner kommen. Im Zuge der Erschließung des
Neubaugebietes werden auch die in der Hadermannsgrüner Straße die seit langem
gewünschten Straßenlaternen aufgestellt.

Wasser- und Kanalgebühren 2020

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2020 die 2. Rate der laufenden
Wasser- und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird.
Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 07.05.2020
Kommunalunternehmen Berg
Nelkel, Vorstand

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2020 die 2. Rate der Grundsteuer A
und B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird.
Die Höhe ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
scheid.

Berg, 11.05.2020
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Steuertermine
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Die neuen Gemeinderäte bei ihrer Vereidigung durch die Erste Bürgermeisterin (von links): Patricia Rubner,
Katrin vonMammen, Moritz von Künsberg, Thomas Haas, Mareike Herrmann, Thomas Behr und Peter Rödel.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Konstituierende Gemeinderatssitzung
Am Montag, 4. Mai, tagte der
neue Gemeinderat zum ersten
Mal in seiner Amtszeit, die sechs
Jahre dauert und 2026 endet.
Die konstituierende Sitzung
fand im Mehrzweckgebäude
statt, da dort die Sicherheitsab-
stände aufgrund von Corona
eingehalten werden können.
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner, die nach ihrer Wiederwahl
ebenfalls in eine neue Amtszeit
startet, begrüßte die 2 Gemein-
derätinnen und 12 Gemeinde-
räte, unter denen sich insgesamt
sechs neue befinden. Auch die
Verwaltungsspitze war zu dieser
besonderen Sitzung mit Ge-
schäftsleiterin Franziska Nelkel,
Kämmerin Sabine Puchta und
dem Leiter der Hauptverwal-
tung und Gemeindewahlleiter,
Felix Korn, vertreten. In einer
kurzen Ansprache betonte die
Bürgermeisterin zu Beginn, dass
das ehrenamtliche Engagement
der Gemeinderäte Anerkennung
verdient. Der Gemeinderat hat
die Interessen der Gemeinde
Berg zu vertreten und ist zu un-
parteiischem Handeln ver-
pflichtet. „Gemeinsam werden
wir die anstehenden Herausfor-
derungen, die sicherlich immens
sind, meistern“, zeigte sich Rub-
ner überzeugt. Im Anschluss
wurden neu vereidigt: Katrin
von Mammen, Thomas Haas,
Moritz von Künsberg (alle CSU),
Thomas Behr und Peter Rödel
(beide ÜWG) sowie Mareike
Herrmann (JBW). Auch Pfarrer
Harald Losch war in der Sitzung

anwesend und ergriff kurz das
Wort. Er gratulierte den Räten
zu ihrer Wahl und unterstrich
das gute Verhältnis und die enge
Zusammenarbeit zwischen poli-
tischer Gemeinde und Kirchen-
gemeinde. Für ihre Arbeit gab er
den 14 Frauen und Männern
Gottes Segenmit auf denWeg.
Die Fraktionen benannten ihre
künftigen Vorsitzenden. Die
CSU-Fraktion führt Moritz von
Künsberg und folgt damit auf
Hans Zeeh, der seit 1996 Frak-
tionsvorsitzender seiner Partei
war, die SPD wie bisher Florian
Müller, ebenso wie Michael
Grosch bei der ÜWG und An-
dreas Ernst bei der JBW.
Einstimmig beschlossen wurde,
dass die Gemeinde Berg wie seit
vielen Jahrzehnten zwei stell-
vertretende Bürgermeister ha-
ben soll. Für das Amt des Zwei-
ten Bürgermeisters kandidierten
Hans-Jürgen Kießling, SPD, und
Thomas Behr, ÜWG. Die ande-
ren Fraktionen stellten keinen
Kandidaten. In schriftlicher und
geheimer Abstimmung erhielt
Behr sechs Stimmen, Kießling
neun und wurde damit erneut
gewählt. Als Dritter Bürger-
meister wurden Katrin von
Mammen, CSU, und Andreas
Ernst, JBW, vorgeschlagen.
Auch hier gab es keine weiteren
Vorschläge. Ebenfalls schriftlich
und geheim entfielen auf Ernst
sechs Stimmen und auf von
Mammen neun Stimmen, die als
Nachfolgerin von Wieland Spörl
künftig das Amt begleitet. Vor

der Wahl des Dritten Bürger-
meisters erklärte Patricia Rub-
ner, dass Wieland Spörl nach 24
Jahren als Stellvertreter drei

verschiedener Bürgermeister
erklärte, dass er nicht mehr zur
Wahl steht, da er Jüngeren die
Möglichkeit geben möchte, sich

ebenfalls zu engagieren und da-
mit für die Gemeinde Zukunfts-
fähigkeit und Neuausrichtung
schaffen möchte. Rubner be-
dankte sich bei Spörl und be-
zeichnete ihn bei wechselnden
Bürgermeistern „als eigentliche
Konstante in unserer Gemein-
de“.
Nach mehr als zwei Perioden
wurde mehrheitlich entschie-
den, das Sitzungsgeld von 25
Euro auf 35 Euro pro Gemein-
derat- und Ausschusssitzung
anzuheben. Dieser Beschluss
wurde mit zwölf zu drei Stim-
men gefasst. Außerdem wurde
auch über die Dienstaufwands-
entschädigung der Ersten Bür-
germeisterin beschlossen. Dafür
gibt der Gesetzgeber einen Rah-
men vor, der sich zwischen 243
und 798 Euro bewegt. Die Sätze
wurden den allgemeinen Kos-
tensteigerungen angepasst und
um 11 Prozent angehoben. Ge-
schäftsleiterin Franziska Nelkel
schlug vor, die bisherige Dienst-
aufwandsentschädigung eben-
falls anzupassen und um 11 Pro-
zent von 427,51 Euro auf 474,54
Euro anzuheben. Dieser Vor-
schlag wurde bei einer Gegen-
stimme angenommen.
Auch künftig wird es in der Ge-
meinde Berg Ausschüsse geben,
deren Besetzung wir folgt lau-
tet. Nach der Anzahl der Sitze im
Gemeinderat sind die Fraktio-
nen in den Ausschüssen vertre-
ten. Die CSU mit jweils zwei Sit-
zen, die anderen Fraktionen mit
jeweils einem Sitz.

Finanzausschuss
CSU: Hans Zeeh (Vertreter: Wieland Spörl),

Moritz von Künsberg (Thomas Haas)
SPD: FlorianMüller (Hans-Jürgen Kießling)
ÜWG: Michael Grosch (Volker Ebert)
JBW: Andreas Ernst (Mareike Herrmann)

Bau- und Umweltausschuss
CSU: Armin Vogel (Thomas Haas), Wieland Spörl (Hans Zeeh)
SPD: Hans-Jürgen Kießling (FlorianMüller)
ÜWG: Volker Ebert (Peter Rödel)
Die JBW verzichtet auf einen Sitz in diesem Ausschuss.

Schul- und Kulturausschuss
CSU: Katrin vonMammen (Moritz von Künsberg),

Thomas Haas (Armin Vogel)
SPD: Hans-Jürgen Kießling (FlorianMüller)
ÜWG: Peter Rödel (Thomas Behr)
JBW: Mareike Herrmann (Andreas Ernst)

Rechnungsprüfungsausschuss
CSU: Armin Vogel (Katrin vonMammen),

Thomas Haas (Moritz von Künsberg)
SPD: FlorianMüller (Hans-Jürgen Kießling)
ÜWG: Volker Ebert (Peter Rödel)
JBW: Mareike Herrmann (Andreas Ernst)
ZumVorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses wurde
einstimmig Armin Vogel gewählt.

Bei den anderen Ausschüssen hat immer die Bürgermeisterin den
Vorsitz.

Verwaltungsrat KommunalunternehmenWasser/ Abwasser
CSU: Wieland Spörl (Armin Vogel), Hans Zeeh (Thomas Haas)
SPD: FlorianMüller (Hans-Jürgen Kießling)
ÜWG: Thomas Behr (Michael Grosch)
JBW: Andreas Ernst (Mareike Herrmann)

Das Bild zeigt die stellvertretenden Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling
und Katrin von Mammen beim Schwur ihres Amtseides mit Bürgermeis-
terin Patricia Rubner.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Die Corona-Krise hat alles kräftig durcheinandergewirbelt und viele Unsicherheiten
hervorgebracht. Das betrifft auch unsere Planungen für das Sommerferienprogramm
in der Gemeinde Berg in diesem Jahr. Nach aktuellem Stand halten wir weiter daran
fest und würden unseren Kindern, die viel erdulden müssen und wirklich schwere Zei-
ten mitmachen, gerne ein bisschen Abwechslung bieten. Auch der Landkreis Hof gibt
seinen Ferienpass mit eingeschränkten Aktivitäten heraus.
Deshalb bitten wir die Verantwortlichen in den Vereinen, per Video- oder Telefon-
konferenz erste Ideen zu sammeln, welche Aktionen unter den vorgeschriebenen
Corona-Auflagen möglich wären. Folgendes soll dabei beachtet werden:

• Teilnehmerbeschränkung max. 15 Kinder
• Aktionen ausschließlich im Freien (Absage bei schlechtemWetter)
• Wahrscheinlich möglich wärenWanderungen, Radtouren, Sportparcours,
Schnitzeljagd und ähnliches

• Ausgeschlossen sind höchstwahrscheinlich Kinderdisco, Busausflüge und
ähnliches

Wir würden uns sehr freuen, wenn es trotz aller Widrigkeiten möglich wäre, wieder
ein Sommerferienprogramm zu organisieren und sich einige Vereine bereit erklären,
unseren Kindern ein paar schöne Stunden zu ermöglichen. Weitere Informationen fol-
gen, sobald die Bay. Staatsregierung entsprechende Handlungsanweisungen erlässt.
Wir danken bereits heute für alle Bemühungen und die Unterstützung!

Ihre Gemeinde Berg

Sommerferienprogramm der Gemeinde Berg 2020
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Ferienpass 2020 – Ferienspaß für die ganze Familie

Die Kommunale Jugendarbeit im Landkreis Hof legt trotz der derzeitigen Unsicher-
heiten den beliebten Sommer-Ferienpass auf. Da es Corona-bedingt zu Einschrän-
kungen oder Absagen der geplanten Angebote kommen kann, wird der Ferienpass
dieses Jahr zu einemUnkostenpreis von nur 1,00 € abgegeben.
Ab sofort kann der Ferienpass 2020 in den Ausgabestellen der Gemeindeverwaltun-
gen im Landkreis Hof vorbestellt werden. Ab dem 13. Juli können die Pässe dann dort
abgeholt werden.

Der Ferienpass ist gültig während der bayerischen Sommerferien und für Kinder von
6 – 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen oder während der Ferienzeit hier zu
Besuch sind. Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche
und interessante Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze
Familie oder die Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.
Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem
Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Angebote an einem Ausflugsziel zu kombinieren. So wird eine
Familienfahrt zu einem tollen Ferienerlebnis. Dabei dient der Ferienpass auch als
Orientierungshilfe zur Planung von Freizeitaktivitäten mit der Familie. Von acht freien
Eintritten in allen öffentlichen Badeanstalten in Stadt und Landkreis Hof, kostenlose
Benutzung der Minigolfanlagen, Besuche von Burgen und Museen, vergünstigte Ein-
tritte in Freizeitparks bis hin zu Ferienaktionen für Kinder werden hier vielzählige Mög-
lichkeiten eröffnet. Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet man unter
www.landkreis-hof.de/Ferienpass.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass das Ferienprogrammheft 2020 mit vielfälti-
gen Ferieninformationen zu Ferienbetreuung, Freizeitmaßnahmen nicht wie gewohnt
als Programmheft in Schulen und Gemeinden ausliegt, sondern derzeit nur auf der
Website des Landkreises unter www.landkreis-hof.de/Ferienangebote in einer stän-
dig aktualisierten Version einzusehen ist. Anmeldungen für diese Ferienangebote
können schon vorgenommen werden.
Derzeit stehen die Angebote des Ferienpasses und des Ferienprogramms unter „Co-
ronavorbehalt“.

Informationen erteilt
Kommunale Jugendarbeit Landkreis Hof
Stefan Fütterer
Tel. 0 92 92 / 9 67 99 66
Mail: stefan.fuetterer@landkreis-hof.de
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

5.000 Alltagsmasken für dieMontis
Die Freie Montessori-Volks-
schule in Berg hat eine große
Spende von 5.000 Einwegmas-
ken für die Schülerinnen und
Schülern von Sebastian Müller
erhalten, dessen Söhne die
Schule besuchen. Müllers Fir-
ma CNC Filter GmbH & Co. KG
aus Sparnberg im benachbarten
Bundesland Thüringen produ-
ziert Mund-Nase-Alltagsmas-
ken, wie sie in allen Bundes-
ländern in Geschäften und im
öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) Pflicht sind und
diese auch in Kindergröße. „Wir
haben von XS über S, M und L al-
le Größen zusammengepackt“,
berichtet Geschäftsführer Se-
bastian Müller, der mit seiner
Lebensgefährtin Nadine Kraft
und den Söhnen die Masken an
Schulleiter Stephan Ludl über-
gibt. Ende März hat der 18 Mit-
arbeiter zählende Betrieb im
thüringischen Hirschberger
Ortsteil Sparnberg sein Produk-
tionssortiment um die Mund-
Nasen-Masken erweitert. „Wir
haben schon über 750.000 Mas-

ken hergestellt, die deutsch-
landweit von Endkunden,
Großhändlern und Behörden
bestellt wurden“, erklärte Mül-
ler und fügt hinzu, dass das
Schwesterunternehmen CNC-
cut Textil GmbH Co. KG ver-
schiedene Materialien wie Vlies,
Filz und Schaumstoff zuschnei-
det und unter anderem Schall-
absorber für die Automobil-
industrie fertigt.
„Mit Ausbreitung des Corona-
virus ist die weltweite Nach-

frage nach Infektionsschutz-
masken in nie da gewesene Hö-
hen geschnellt“, merkt der Ge-
schäftsführer an und auch, dass
der im klinischen Umfeld oh-
nehin unerlässliche Mund-
schutz nun auch im privaten All-
tag wie beim Einkauf oder bei
unvermeidbaren Begegnungen
mit Personen außerhalb des
eigenen Hausstandes notwen-
dig ist. „Um Engpässen bei der
massenhaften Versorgung mit
Schutzmasken entgegenzuwir-

ken, haben wir mit unserem
Team eine kreative Lösung ent-
wickelt, die auf langjährige Er-
fahrung beim Konfektionieren
technischer Textilien beruht“,
erklärte Sebastian Müller, der
das Unternehmen mit seinem
Bruder Marco leitet. Von dieser
Erfahrung profitieren nun auch
die Montis, sehr zur Freude der
Lehrkräfte. „In den Klassenzim-
mern mit entsprechendem Si-
cherheitsabstand bedarf es zwar
keiner Mund-Nasen-Schutz-
masken, wohl aber während der
Pausen, im Schulhaus und na-
türlich auch beim Busfahren“,
erklärt Schulleiter Stephan Ludl.
Die eigens designte Gesichts-
maske besteht übrigens voll-
ständig aus Filtervlies und be-
nötigt keine weiteren Verarbei-
tungsschritte. Die wegen ihrer
Formgebung als „Rhino“ be-
zeichneten Masken-Zuschnitte
gibt es für unterschiedliche
Kopfgrößen vom Kind bis zum
Erwachsenen. In Zeiten der Co-
rona-Pandemie gilt es aber im
Schulalltag auch noch andere

Herausforderungen zu stem-
men, wie die Einhaltung der Ab-
standsregeln.
„Nachdem zusätzliche Räume
zur Einhaltung der Abstands-
regelung in Corona-Zeiten Man-
gelware sind und der Bescheid
der Regierung auf sich warten
lässt, sind wir nun selbst aktiv
tätig geworden“, berichtet
Schulleiter Stephan Ludl und
dankte zugleich der Fahrwelt
Rödel aus Berg und der Frei-
willigen Feuerwehr Bruck-Bug.
„Durch deren Unterstützung
konnten wir zwei zusätzliche
Klassenzimmer in Form von Zel-
ten im Freien erstellen, die den
Schülern nun bis zum Schul-
jahresende zur Verfügung ste-
hen.“ In der so genannten
Wechselbrücke von der Fahr-
welt Rödel werden die Schul-
materialien ihren Platz finden.
„Durch die Hilfe und Unterstüt-
zung können wir unseren Schü-
lern neben den personellen auch
die räumlichen Voraussetzun-
gen für einen gesicherten Unter-
richt bieten.“

Große Maskenspende für die Montis. Unser Bild zeigt (von links) Schulleiter Stephan Ludl, Lehrkraft Angela Lang, vom Vorstand des Trägervereins Iris Schaller-Turowski mit Nadine
Kraft und SebastianMüller der Firma CNC Filter GmbH &Co. KG aus Sparnberg und den Jungs Noah, Bastian, Silas und Simon.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Keine Gausternwanderung
am 21.Mai in Berg

Der Turnverein Berg 1895 kann in diesem Jahr auf eine 125-jähri-
ge Vereinsgeschichte zurückblicken. Auch aus diesem Anlass
hatte sich der TV erfolgreich um die Ausrichtung der sogenannten
Gausternwanderung am 21. Mai in Berg beworben. Diese Stern-
wanderung findet jährlich abwechselnd bei einem der hochfränki-
schen Turn- und Sportvereine statt, die dem Turngau Fichtelge-
birge-Nordoberfranken angehören. Aus bekannten Corona-Grün-
den hat der Bayerische Turnverband alle Veranstaltungen seiner
Gliederungen bis August abgesagt. Davon betroffen ist leider
auch die schöne Großveranstaltung am 21. Mai in Berg. Der TV
Berg dankt allen Mitgliedern, die bereits tatkräftig an den Vorbe-
reitungen beteiligt waren oder ihre Hilfe in Aussicht gestellt hat-
ten, sehr herzlich!

Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr
Berg am 6. und 7. Juni 2020 abgesagt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, aufgrund der nach wie vor
angespannten Situation in Kombination mit dem verhängten Ver-
bot für Großveranstaltungen, haben auch wir uns dazu entschlos-
sen unser traditionelles Hallenfest am 6. und 7. Juni in diesem
Jahr pausieren zu lassen. Nachdem die Gesundheit der Besucher
sowie die Verlangsamung der Ausbreitung des Corona-Virus im
Vordergrund steht, sehen wir diese Entscheidung als alternativ-
los.

Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Berg

Keine Leichtstoff-Container
mehr in Hadermannsgrün

Die Leichtstoffcontainer am
Dorfplatz in Hadermannsgrün
wurden Ende letzter Woche von
der Firma Böhme abgeholt.
Ab 18. Mai erfolgt auf dem Dorf-
platz die Baustelleneinrichtung
durch die Firma Scharnagel, die
den Auftrag für die Kanalbau-
maßnahme erhalten hat. Um auf
dem Dorfplatz für die Baucon-
tainer und Fahrzeuge der Firma
Scharnagel genügend Platz zu
schaffen, wurden die Container
entfernt.

Im Anschluss an die Kanalbau-
maßnahme wird in Hader-
mannsgrün auch noch eine ein-
fache Dorferneuerung umge-
setzt.
Einer der Schwerpunktewird die
Neugestaltung des Dorfplatzes
sein, wo die Leichtstoffcontainer
dann optisch nicht mehr passen.
Nachdem im Rahmen von Bür-
gerversammlungen in Hader-
mannsgrün kein alternativer
Stellplatz gefunden werden
konnte, werden die Leichtstoff-

container in Hadermannsgrün
ersatzlos abgeschafft. Für die
Hadermannsgrüner stehen im
Gemeindegebiet Leichtstoff-
container zur Verfügung, eben-
so wie die Wertstoffhöfe zum
Beispiel in Hof oder Naila.
Auch das Wertstoffmobil wird
nach der Corona-Krise wieder
regelmäßig auf dem Bauhof-Ge-
lände in Berg Stationmachen, so
dass dann ebenfalls eine kos-
tenfreie Entsorgung der Wert-
stoffe möglich ist.

Ein selbst gebasteltes Geschenk
für die Mamis von der Jakobus-Kita

Auch wenn weiterhin in der Ja-
kobus-Kindertagesstätte nur
eine Notbetreuung für Kinder,
deren Eltern dazu eine Berech-
tigung haben, stattfindet, wur-
den alle Mamas zum Muttertag
am vergangenen Sonntag mit
einem selbst gebastelten Ge-
schenk mit Karte und kleinem
Gedicht überrascht. Per E-Mail
wurden die Väter vom Kita-
Team informiert, dass die Auf-

merksamkeit für die Mütter in
der Einrichtung abgeholt und
zuhause fertig gebastelt werden
kann. Am Sonntag war die Freu-
de bei allen Mamas natürlich
groß und die Überraschung kam
richtig gut an. Und auch die Kin-
der freuten sich sehr, dass sie
ihren Müttern, obwohl zur Zeit
alles anders ist, wie jedes Jahr
ein selbst gebasteltes Geschenk
überreichen durften.

Auch in diesem Jahr gibt es einWiesenfestbier!

Trotz der Absage des 155. Wie-
senfestes im Berger Winkel we-
gen der Corona-Krise soll es in
diesem Jahr das leckere und ex-
klusive Wiesenfestbier der
Brauerei Meinel geben! Bereits
seit fünf Jahren organisiert der
Gewerbeverein im Berger Win-
kel die Bierverkaufsfahrt, bei der
genau eine Woche vor dem offi-
ziellen Anstich im Festzelt Käs-
ten mit Wiesenfestbier im ge-
samten Gemeindegebiet ausge-
liefert werden. Das soll auch in
diesem Jahr so durchgeführt
werden! Die Brauerei Meinel
wird wie immer imMai das Wie-
senfestbier einbrauen, in diesem
Jahr 25 Hektoliter. Abgefüllt
wird es in Kästen, die Flaschen
wird wie immer das Wiesenfest-
plakat als Etikett zieren. Außer-
dem besteht heuer wegen der
besonderen Situation die Mög-
lichkeit auch Fässer abfüllen zu
lassen. Ganz neu führt die
Brauerei Meinel auch Fünf-Li-
ter-Dosen, die ohne Zapfgarni-
tur für den Hausgebrauch opti-
mal sind. Außerdem gibt es Fäs-
ser mit 10 oder 30 Litern Wie-

senfestbier. Die Bierverkaufs-
fahrt findet traditionell am
Samstag vor dem Wiesenfest-
Samstag statt, in diesem Jahr am
27. Juni. Genauere Informatio-
nen zum Fahrplan, zur Vorbe-
stellung der Fässer mit Preisen
und allem Weiteren folgen! Die
Brauerei Meinel freut sich sehr,
dass in dieser für unsere mittel-
ständischen Brauereien wirklich

schwierigen Situation, der Ver-
kauf des Wiesenfestbieres im
BergerWinkel trotzdemmöglich
ist. Für alle Fans unseres schon
fast berühmten Wiesenfestbie-
res und für alle treuen Besucher
desWiesenfestes soll das Bier für
den Hausgebrauch wenigstens
ein kleiner Ausgleich für die Ab-
sage unseres Traditionsfestes
sein.

Das Archivbild vom Februar 2020 zeigt von links: Gisela Meinel-Hansen,
Bürgermeisterin Patricia Rubner undMonikaMeinel-Hansen.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

– immer Qualität

Für Anfragen und Wün-

sche sind wir ab sofort

über unsere Festnetznum-

mer 09282 / 9847160

auch mit
„WhatsApp“
erreichbar.
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Einkaufen & genießen in Bad Steben

Neuer Einkaufs- und
Gastronomieführer
erschienen
Bad Steben - Cafés, Restau-
rants, Boutiquen, Floristen und
Kosmetikstudios – über 70 Gas-
tronomiebetriebe, Einzelhänd-
ler und Dienstleister aus Bad
Steben stellen in einer neuen
Broschüre „einkaufen & genie-
ßen“ ihr Angebot vor. Der Markt
Bad Steben als Herausgeber der
Broschüre möchte damit noch
mehr auf das umfangreiche An-
gebot des Einzelhandels im
Staatsbad aufmerksam machen
und zum Einkaufen vor Ort ein-
laden. Aber auch die zahlrei-
chen gastronomischen Angebote
werden in der 44 Seiten starken
Broschüre präsentiert: Fränki-
sche, regionale Küche ist dabei
ebenso zu finden wie italieni-
sche Gaumenfreuden oder ge-
hobene Gastronomie.

Einladung zum
„Heimat-Shoppen“

„Die Broschüre soll nicht nur
unsere Urlaubs- und Kurgäste
zum Einkaufen und Genießen in
Bad Steben einladen. Wir möch-
ten daneben bewusst auch unse-
re Bürgerinnen und Bürger in
der Region dazu anregen, die
Möglichkeiten für den Einkauf
vor Ort zu nutzen“, so Bürger-

meister Bert Horn. Mit einem
Einkauf beim Händler vor Ort
stärke man die Wirtschaft und
Bad Steben, sichere ein vielfäl-
tiges Angebot und schone auf-
grund der kurzen Wege zudem
die Umwelt, so Horn weiter:
„Unsere Einzelhändler, Dienst-
leister und Gastronomen bele-
ben nicht nur unser Gemeinde,
sie tragen auch ganz entschei-
dend zur Attraktivität unseres
Heimat- und Urlaubsortes bei.“
Der Bad Stebener Bürgermeister
verweist dabei auch auf die gro-
ße Stärke des stationären Han-
dels – das Einkaufserlebnis:
„Persönliche Beratung und die
Möglichkeit, die Ware real se-
hen und ausprobieren zu kön-
nen, all das gibt es nur beim
Händler vor Ort.“

Vor Ort erhältlich

Der Bad Stebener Einkaufs- und
Gastronomieführer ist ab sofort
in der Tourist-Information im
Kurpark, im Rathaus und bald
auch bei vielen Einzelhändlern,
Gastronomen und Dienstleistern
in Bad Steben erhältlich. Zu-
sätzlich werden alle Angebote
auf der Homepage
www.bad-steben.de vorgestellt.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und sprach:
„Komm heim“.

Anneliese Hohberger
* 04.03.1937 † 04.05.2020

Schwarzenbach a.Wald, im Mai 2020

In stiller Trauer

Deine Hedi
Dein Thomas mit Heike, Jan-Philipp und Yannick
Dein Karli

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Trachtet am ersten nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit,
so wird euch solches alles zufallen.

Matthäus 6, 33

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Werner Strobel
* 22.03.1935 † 04.05.2020

Schwarzenbach a. Wald

In stiller Trauer:

Deine Gertraud
Deine Kinder mit Familien

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und
der Atem zu schwer wurde,
legte er seine Hand um ihn und
schenkte ihm seinen Frieden.

Günter Korb
*20.03.1936 †05.05.2020

Eisenbühl, Mai 2020

In stiller Trauer:
Deine Hilde
Dein Sohn Harry und Heidi mit Christoph
Dein Sohn Gerald und Beate
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Stefan Romankiewicz ist neuer Kirchenmusikdirektor
Bad Steben - Mit der Ernen-
nung von Dekanatskantor Ste-
fan Romankiewicz – gleichzeitig
auch Kantor in Bad Steben - zum
Kirchenmusikdirektor würdigt
die Evangelische Landeskirche
in Bayern die ambitionierte
künstlerische Arbeit des Kantors
im Staatsbad und im Dekanats-
bezirk Naila.
Bad Steben - Kirchenmusikdi-
rektor (KMD) ist ein Ehrentitel,
mit dem allerdings keinerlei Do-
tation verbunden ist. Doch das
tut der Freude von Stefan Ro-
mankiewicz keinen Abbruch,
wird doch mit dieser Ernennung
und Ehrung sein jahrzehntelan-
ges, vielseitiges kirchenmusika-
lisches Wirken gewürdigt. Seit
September 2000 wirkt Stefan
Romankiewicz in der Kirchen-
gemeinde Bad Steben, war zu-
vor zwei Jahre in Passau Be-
zirkskantor. Romankiewicz
blickt auf mittlerweile 22 Jahre
hauptamtliche Arbeit im Dienst
der Landeskirche, davon 20
Jahre in Bad Steben und zu-
gleich 14 Jahre als Dekanats-
kantor im Dekanatsbezirk Naila,
zurück. Die Ernennung fand in
der evangelischen Stadtkirche
Naila mit Überreichung der Ur-
kunde durch Dekan Andreas
Maar gemeinsam mit dem Prä-
sidenten des Verbandes Evan-
gelischer Kirchenmusikerinnen
und Kirchenmusiker in Bayern,
KMD Klaus Wedel statt. Ein sehr
kleiner Kreis, der Corona-Krise
geschuldet, dabei hatte Stefan
Romankiewicz bereits seit Fe-
bruar das Programm für das
Kantatenkonzert zur Verleihung
im Kopf. „Aber es kam alles an-
ders“, stellte Romankiewicz fest.
Die persönlich verfasste Lauda-
tio hielt Dekan Andreas Maar,
der wie Stefan Romankiewicz in
der Kirche St. Marien in Röden-
tal bei Coburg das Orgelspiel bei
KMD Udo Knauer gelernt hat.
„Wir kommen aus der gleichen
Kommune“, erzählt Dekan Maar
fügt hinzu, dass beide Mütter
sich bis heute noch beim Einkauf
in den gleichen Läden treffen.
Die beiden Männer trafen sich
dann wieder im Dekanatsbezirk
Naila – dann als Dekan Andreas
Maar und Dekanatskantor, jetzt
Kirchenmusikdirektor Stefan
Romankiewicz. „Gottes Pläne
und Führungen sind immer wie-
der überraschend“, merkte De-
kan Maar an. „Aber nicht über-
raschend ist die Ernennung zum
Kirchenmusikdirektor“, betont
der Dekan, der die Begeisterung
für die Kirchenmusik von Stefan
Romankiewicz hervorhob. Auch
die sängerischen Fähigkeiten

von Stefan Romankiewicz be-
tonte Dekan Maar. „Sie sind ein
herausragender Tenor und das
konnte ich schon bei verschie-
denen Einsätzen erleben.“ Er er-
innerte an die Übungs-CD, li-
turgische Gesänge des Haupt-
gottesdienstes sowie Eingangs-
psalmen, hauptsächlich von Ro-
mankiewicz eingesungen. „Dies
ist eine unglaubliche Hilfe für
Lektoren, Pfarrer und liturgi-
sche Chöre“, betonte Dekan
Maar und sprach zugleich von
passendem Handwerkszeug aus
der Praxis für die Praxis. Stefan
Romankiewicz sieht sich in Bad
Steben genau an der richtigen

Stelle. „Der richtige Mann am
richtigen Ort der Kur- und
Urlauberseelsorge einherge-
hend mit besonderen musikali-
schen Angeboten“, stellt er ver-
schmitzt fest. Romankiewicz er-
zählt von überraschten, oft so-
gar begeisterten Zuhörern sei-
nen Orgelimprovisationen.
„Man kann durch das Orgelspiel
die Ohren der Menschen schär-
fen und dann ist der Weg nicht
mehr weit, auch die anderen
Sinne für Gottes Wort und einen
Gottesdienstbesuch zu öffnen,
dass war und ist stets mein An-
liegen.“
Der Dekanatskantor betont, die

Kirchenmusik im Frankenwald
auch in der Zukunft weiterent-
wickeln zu wollen, hin zu einer
kirchenmusikalischen Perle, die
die Menschen anrührt und be-
geistert. Überhaupt sei es wich-
tig, Menschen für Vokal- oder
Posaunenchor oder auch Orgel-
spiel zu begeistern, ob als Zu-
hörer oder Aktiver. Romankie-
wicz macht auf die Herausfor-
derungen der Zukunft aufmerk-
sam und nennt als Beispiel die
Kantoreien und Kirchenchöre im
Dekanatsbezirk. „Wie geht es
weiter, wenn wir wieder proben
und singen dürfen, denn der
Großteil der SängerInnen ge-
hört der Corona-Risikogruppe
an.“ Zugleich strahlt Romankie-
wicz Zuversicht aus „Ich lege al-
le Unwägbarkeiten in Gottes
Hand, denn Gott hat uns trotz
der Krise doch auch reich be-
schenkt, indem Theologen und
Kirchenmusiker sich gemeinsam

und nahezu völlig unkompli-
ziert auf die Suche nach digita-
len Formen des Gottesdienstes
und der Verkündigung gemacht
hätten und dies durchaus mit
großem Erfolg“, sagte Roman-
kiewicz. Abschließend versi-
cherte der 54-jährige, dass er
gerne seinen Dienst verrichtet.
„Als Kirchenmusiker kann ich
meinen Arbeitsplatz zum Groß-
teil selbst gestalten, darf aus-
wählen, was die Chöre singen,
was in den Gottesdiensten und
Konzerten erklingt“, erklärt Ro-
mankiewicz.
Der Präsident des Verbandes
Evangelischer Kirchenmusike-
rinnen und Kirchenmusiker in
Bayern Klaus Wedel betonte,
dass Stefan Romankiewicz den
Titel Kirchenmusikdirektor ver-
dient hat. „Es zählt, was du über
den eigentlichen Dienst hinaus
geleistet hast und das war in der
Vergangenheit viel.“

Das Foto zeigt (von links) Dekan Andreas Maar, Kirchenmusikdirektor
Stefan Romankiewicz und KMD und Präsident des Verbandes Evange-
lischer Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker in Bayern Klaus We-
del, der evangelischen Stadtkirche Naila.

Kriterien zur Ernennung zumKirchendirektor

Kriterien für die Ernennung eines hauptamtlichen Kirchenmusi-
kers zumKirchenmusikdirektor gibt es eine ganze Reihe. Dazu ge-
hören unter anderem bemerkenswertes kompositorisches Wir-
ken, Profil-Bildung der Landeskirche und weit über die Grenzen
des Dekanatsbezirks hinaus ausstrahlendes Engagement für die
evangelische Kirchenmusik in Bayern. Traditionell wird der Titel
einmal jährlich verliehen. Eine Jury trifft die Auswahl. In Bayern
gibt es 104 hauptamtliche Kantorenstellen, die von 123 Personen
besetzt sind. Rund ein Drittel, also circa 35 der im Dienst befindli-
chen, dürfen den Titel Kirchenmusikdirektor tragen, übrigens ein
Titel auf Lebenszeit.

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

bei uns
in Großauswahl !!

AKTION
WIR SIND GERNE WIEDER

FÜR SIE DA !

AUF ALLE FRÜHJAHRS-
UND SOMMERSCHUHE

20%
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Nase-Mund-Schutzmasken verlost

Maskenpflicht mit
Frankenwald-
Branding
Kronach - Das Frankenwald
Tourismus Service Center macht
aus der seit 27. April bestehen-
den Maskenpflicht ein kleine
Werbetugend. Die Restbestände
von Frankenwald-Schlauchtü-
chern wurden kurzerhand in de-
korative Nase-Mund-Schutz-
masken umgearbeitet und in der
vergangenen Woche über Face-
book verlost. Knapp 100 „Be-
werber“ gab es für die „Limited
Edition“. Somit schützt der
Frankenwald sozusagen einhei-
mische Gewinner, als auch bun-

desweite Frankenwald-Fans.
Verantwortlich für die schicken
Masken im Frankenwald-Design
zeichnen sich die Frankenwald-
Weiber, die mit ihren Nähküns-
ten normalerweise jedes Jahr al-
le wanderlustigen Teilnehmer
am Frankenwald Wandermara-
thon überraschen.
Nachdem das Wanderevent
2020 ins Jahr 2021 verschoben
wurde, ergab sich kurzfristig
Corona-Freizeit, aus der heraus
sich diese pfiffige Idee entwi-
ckelte.

Prophylaktische Tests nach
Corona-Fall in Kindertagesstätte

Hof - Wie die Gesundheitsbe-
hörde des Landkreises und der
Stadt mitteilt ist ein Kind, das
aktuell im Rahmen der Notbe-
treuung in einer Kindertages-
stätte in Hof betreut wurde,
positiv auf das Corona-Virus ge-
testet worden. Das Kind sowie
enge Kontaktpersonen (Familie,
Kinder und Erzieher der Gruppe
des Kindes) wurden unter Qua-
rantäne gestellt und werden ge-
testet.
Darüber hinaus werden prophy-
laktisch alle Kinder sowie das
Personal der Einrichtung getes-
tet, auch diejenigen die nicht der
Gruppe des positiv getesteten
Kindes angehören. Auf diese

Weise möchte man eine weitere
Ausbreitung innerhalb der Ein-
richtung sowie darüber hinaus
vermeiden.
In Absprache mit der Einrich-
tungsleitung wurde vereinbart,
dass die Kindertagesstätte so-
lange geschlossen bleibt, bis die
Ergebnisse im Laufe der Woche
vorliegen.

Sollt ich denn nicht fröhlich sein, ich beglücktes Schäfelein?
Denn nach diesen schönen Tagen werd´ ich endlich heimgetragen
in des Hirten Arm und Schoß: Amen, ja mein Glück ist groß!

In Gottes Frieden entschlief mein lieber Mann, unser guter
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Schwager, Onkel
und Pate

Karl Völkel
* 22.10.1926 † 08.05.2020

Geroldsreuth, im Mai 2020

Wir danken für alle Liebe und Fürsorge:

Deine Meta

Deine Tochter Manuela

Deine Tochter Barbara mit Familie

Deine Söhne Bernd und Manfred

Deine Enkelin Lisa mit Madlen

und alle Anverwandten

Aufgrund der momentanen Situation fand die Beerdigung
im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Nach einem sehr langen Leben hat sie ihrHerrgott zu sich genommen.

GertrudHofmann
geb. Jenke

* 07.09.1920 † 25.04.2020

Erinnerungen sindwie ein Fenster,
durch daswir dich sehen können,wann immerwirwollen.

Wir verabschieden uns inDankbarkeit:

Peter undUlrikeHofmann

Lena Ramdohrmit Familie

Nora Schniermit Familie

Uwe und SonjaHofmann

MarcusHofmannmit Familie

BiankaMöbusmit Familie

Wir beerdigen sie im Familienkreis und danken allen, die liebevoll an sie denken.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von

Lothar Kant
* 29.03.1948 † 06.05.2020

Schnarchenreuth, Gottsmannsgrün,
den 14. Mai 2020

In stiller Trauer:

Dein Ulrich mit Familie

im Namen aller Anverwandten

Aufgrund der aktuellen Situation fand die
Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Konstituierende Sitzung desMarktgemeinderates Bad Steben

Neue Ratsmitglieder vereidigt
Bad Steben - Sechs neue Rats-
mitglieder und ein neuer dritter
Bürgermeister halten Einzug ins
Bad Stebener Rathaus. Insge-
samt 16 Gemeinderäte – sechs
von der CSU, fünf von den Freien
Wählern (FW), drei von der SPD
und neu im Gremium zwei von
der Jungen Liste (JL) versam-
melten sich mit den „Aus-
scheidern“ und 25 Zuhörern zur
konstituierenden Sitzung, die
aufgrund der Corona-Krise im
großen Kurhaussaal stattfand.
Bürgermeister Bert Horn beton-
te, die zahlreichen Aufgaben,
deren Bewältigung trotz der sich
verbesserten Finanzlage nicht
einfach sein werden und fügte
hinzu, dass man gemeinsam sein
Bestes für Bad Steben geben
möchte. Eingangs vereidigte
Horn die sechs neuen Ratsmit-
glieder Felix Egelkraut und Hol-
ger Hallbauer, beide Junge Lis-
te, Michael Gebelein, FW, Mi-
chael Krauß und Maximilian
Stöckel, beide CSU und Stefan
Romankiewicz, SPD. Einstim-
mig folgten dann einige Be-
schlüsse. Der Satzung zur Rege-
lung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrecht
stimmten die Räte einstimmig
zu, darin inbegriffen die Erhö-
hung der Entschädigungspau-
schalen für die Tätigkeit der eh-
renamtlichen Marktgemeinde-
ratsmitglieder um jeweils fünf
Euro auf je 35 Euro für die not-
wendige Teilnahme an Sitzun-
gen des Marktgemeinderates
und an Fraktionssitzungen vor
der Marktgemeinderatssitzung
und auf je 25 Euro für die not-
wendige Teilnahme an Sitzun-
gen eines Ausschusses. Die
Fraktionsvorsitzenden erhalten
für ihre Tätigkeit als zusätzliche
Entschädigung einen monatli-
chen Pauschalbetrag von 40
Euro und die einzelnen Fraktio-
nen erhalten pro Mitglied einen
jährlichen Betrag von 50 Euro.
Bei einstimmigem Erlass der Ge-
schäftsordnung des Marktge-
meinderates ist neu, dass im
Falle einer Verhinderung eines
Ausschussmitgliedes nun zwei
Stellvertreter benannt sind. Zu-
dem sind die Wertgrenzen für
die eigenständige Bewirtschaf-
tung von Haushaltsmitteln für
den ersten Bürgermeister ange-
passt worden. Auf der Grundla-
ge von circa 3.400 Einwohnern
mit einem Richtwert pro Ein-
wohner von bis zu fünf Euro liegt
die zukünftige Wertgrenze bei
15.000 Euro (bisher 10.000
Euro). Des Weiteren beschloss

der Marktgemeinderat Ersten
Bürgermeister Bert Horn zum
Standesbeamten für die Vor-
nahme von Eheschließungen zu
bestellen.
Die Sitzverteilung für die Aus-
schüsse erfolgte nach dem Hare-
Niemeyer-Verfahren. Somit ge-
hören den Ausschüssen jeweils
sieben ehrenamtliche Marktge-
meinderatsmitglieder an und
dies betrifft den Haupt- und Fi-
nanzausschuss, zugleich Ferien-
ausschuss wie auch den Bau-
und Grundstücksausschuss,
Ausschuss für Tourismus und
Umweltfragen und den Rech-
nungsprüfungsausschuss. Der
Sitzverteilung liegen sechs CSU-
Sitze, fünf FW-Sitze, drei der

SPD und zwei der Jungen Liste
zugrunde, so dass sich die Aus-
schusssitzverteilung wie folgt
darstellt: CSU jeweils drei Sitze,
die SPD und Junge Liste jeweils
einen Sitz und die Freien Wäh-
ler zwei Sitze.
Haupt- und Finanzausschuss:
CSU: Michael Vogler, Maximi-
lian Stöckl und Christian Wages,
erste Stellvertreter Petra Less-
ner, Michael Krauß und Gudrun
Spörl und zweite Stellvertreter
Michael Krauß, Gudrun Spörl
und Petra Lessner, SPD: Oliver
Rabel (Stefan Romankiewicz
und Wolfgang Gärtner) FW:
Jürgen Egelkraut und Rosi Hof-
mann (Werner Färber und Mi-
chael Gebelein sowie Michael

Gebelein und Ralf Oelschlegel)
und JL: Holger Hallbauer (Felix
Egelkraut). Der Ferienausschuss
entspricht der genannten Auf-
listung.
Bau- und Grundstücksaus-
schuss: CSU: Gudrun Spörl, Mi-
chael Krauß und Christian Wa-
ges, erste Stellvertreter Maximi-
lian Stöckl, Petra Lessner und
Michael Vogler, zweite Stellver-
treter Petra Lessner, Michael
Vogler und Maximilian Stöckl,
SPD: Oliver Rabel (Stefan Ro-
mankiewicz und Wolfgang
Gärnter), FW: Werner Färber
und Michael Gebelein, erste
Stellvertreter Jürgen Egelkraut
und Ralf Oelschlegel und zweite
Stellvertreter Ralf Oelschlegel
und Rosi Hofmann, JL: Felix
Egelkraut und Holger Hall-
bauer.
Rechnungsprüfungsaus-
schuss: CSU: Gudrun Spörl, Pe-
tra Lessner und Christian Wa-
ges, erste Vertretung Maximi-
lian Stöckl, Michael Vogler und
Michael Krauß, zweite Vertre-
tung Michael Vogler, Michael
Krauß und Maximilian Stöckl,
SPD: Oliver Rabel (Stefan Ro-
mankiewicz und Wolfgang
Gärtner), FW: Rosi Hofmann
und Jürgen Egelkraut, vertreten
durch Werner Färber und Mi-
chael Gebelein sowie Michael
Gebelein und Ralf Oelschlegel,
JL: Liste Felix Egelkraut und

Holger Hallbauer. Zum Vorsit-
zenden des Rechnungsprü-
fungsausschusses wurde Oliver
Rabel gewählt worden und zum
Stellvertreter ChristianWages.
In den Ausschuss des Abwasser-
verbandes Selbitztal entsendet
der Markt Bad Steben nun drei
anstatt bislang zwei Mitglieder.
Dies sind Michael Krauß (CSU),
Werner Färber (FW) und Oliver
Rabel (SPD) als reguläre Mit-
glieder und als Stellvertreter
Christian Wages (CSU), Jürgen
Egelkraut (FW) und Stefan Ro-
mankiewicz (SPD).
Bei der Verbandsversammlung
des Schulverbandes Bad Steben
– Lichtenberg sind jeweils die
Ersten Bürgermeister der Kom-
munenund somit BertHorn, Bad
Steben und Kristan von Walden-
fels, Lichtenberg vertreten. Da
zum Stichtag 1. Oktober 2019
aus Bad Steben 79 Schülerinnen
und Schüler schulpflichtig wa-
ren, entsendet Bad Steben ein
weiteres Mitglied aus dem
Marktgemeinderat. Aus Lich-
tenberg besuchten 23 Mädchen
und Jungen die Alexander von
Humboldt-Grundschule. Die
Wahl fiel mit 10 zu 7 Stimmen
auf Christian Wages (CSU), der
von Stefan Romankiewicz (SPD)
vertreten wird. Die Freien Wäh-
ler hatten als Stellvertreter Jür-
gen Egelkraut vorgeschlagen,
der aber unterlag.

Bürgermeister Bert Horn (links) vereidigte die neuen Gemeinderäte Fe-
lix Egelkraut, Holger Hallbauer, Michael Gebelein, Michael Krauß, Maxi-
milian Stöckl und Stefan Romankiewicz (von links).
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Wir sind gerne Wir sind gerne Wir sind gerne 
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NEU bei uns
: modische

Jeans

in allen Variatio
nen und Größen!

Top-Au
swahl! Ne

ueste Trends
!

Öffnungszeiten:
MONTAG bis FREITAG 10 –18 Uhr, SAMSTAG 9 –13 Uhr

Bad Steben • Hauptstraße 26
Inh.:W. DehlingTel. 09288 /550164

Die neue Frühjahrsmode
jetzt bei uns !!

Marken-Textilien bis zu
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Wolfgang Gärtner ist zweiter, Maximilan Stöckl dritter Bürgermeister

Stellvertreter gewählt
Bad Steben - Wie schon 2014
stimmten CSU (sechs Sitze plus
Bürgermeister) und SPD (drei
Sitze) gemeinsam ab und so gin-
gen auch für die kommenden
sechs Jahre der neuen Legisla-
turperiode die FreienWähler bei
den stellvertretenden Bürger-
meisterposten leer aus. Wolf-
gang Gärtner, SPD, wurde in ge-
heimer Wahl mit zehn Stimmen
zum zweiten Bürgermeister der
Marktgemeinde Bad Steben ge-
wählt. Sieben entfielen auf Rosi
Hofmann von den Freien Wäh-
lern und eine Stimme war un-
gültig. Zuvor hatte Michael Ge-
belein (neu im Gremium für die
Freien Wähler) noch auf das
Wahlergebnis hingewiesen, bei
dem die Freien Wähler die

zweitmeisten Stimmen von den
Bürgerinnen und Bürgern der
Marktgemeinde erhalten hatten.
Das in der vergangenen Legisla-
turperiode wieder neu einge-
führte Amt eines dritten Bürger-
meisters ging an den 23-jähri-
gen Maximilian Stöckl, CSU. Er
konnte zehn Stimmen für sich
gewinnen, sieben gingen an Ro-
si Hofmann, FW, und eine an
Ralf Oelschlegel. Der bisherige
dritte Bürgermeister Christian
Wages, CSU, hatte Stöckl vor-
geschlagen und darauf hinge-
wiesen, dass man mit der Wahl
eines „Jungen“ ein klares Signal
für „neu und jung“ gesetzt wer-
den kann. Rosi Hofmann als
Unterlegene gratulierte ihren
beiden Mitbewerbern aus der

Ferne, denn aufgrund der Coro-
na-Krise waren weder Hand-
schlag noch persönliche Gratu-
lation möglich. Die konstituie-

rende Sitzung fand im großen
Kurhaussaal statt und die Wege
zur Wahlurne waren „weit“. 25
Zuschauer hatten sich eingefun-

den, die gebannt die Stellver-
treterwahl und die anschließen-
de Vereidigung durch Bürger-
meister Bert Horn verfolgten.

Unser Bild zeigt die Vereidigung der stellvertretenden Bürgermeister (von links) Maximilian Stöckl, CSU und
Wolfgang Gärtner, SPD durch Bürgermeister Bert Horn.

WIR im Frankenwald
Jeden Freitag in Ihrem Briefkasten

Irmgard Kemnitzer
† 10. April 2020

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die uns mündlich und schriftlich
ihre Anteilnahme und ihr Beileid

bekundet haben.

HERZOGENAURACH,MAI 2020

Evi und Arnold Hahn

mit Kindern und

Enkelkindern

Wir danken für die große Anteilnahme am Tod unserer Mutter

Johanna Bendorf

Wir möchten insbesondere dem Pflegepersonal des Seniorenpark
in Bad Steben Dank sagen, dass sie in dieser schweren Zeit der

Isolation der alten Menschen ihnen ein Stück Würde und
Menschlichkeit gegeben haben.

Lichtenberg, im Mai 2020

Familie Bendorf

DANKE

Helga Fischer
† 20. 4. 2020

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise bekundeten.

Dorina Fischer
und alle Angehörigen

Berg, im Mai 2020

Nachruf

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Ehrenmitglied,
langjährigen Sängerkameraden, aktiven Sänger vom 2. Bass

Georg Geißer
Er trat 1948 als aktiver Sänger den Neunundfünfzigern bei

und war dies bis 2010.

Von 1951 bis 1984 war er Schriftführer unseres Vereins.

Im Jahre 2013 konnten wir ihn zwecks seinem Umzug
nach Bayreuth gebührend verabschieden.

Wir danken ihm für seine Treue, für sein Engagement und
seinen Einsatz über all die Jahre für den Gesangverein.

Die Sänger und die Vorstandschaft des Vereins werden ihm
immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün
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Familien-Rallye im Kindergarten Froschgrün

Herzchen und Küsschen
zumMuttertag
Froschgrün - Aufgrund der Co-
rona-Pandemie hatte das Team
des Kindergartens Froschgrün in
diesem Jahr kaum die Möglich-
keit, wie sonst üblich, gemein-
sam mit den Kindern ein Mut-
tertags- und Vatertags-Ge-
schenk zu gestalten. Deshalb
wurde in der letzten Woche
händeringend nach Einfällen
gesucht, um den Eltern der Ein-
richtung trotz aller Hürden in
der jetzigen Zeit, einen schönen
Tag zu bereiten. Nach reiflicher
Überlegungwuchs die Idee einer
„Familien-Rallye“. Doch was hat
es damit auf sich und wie sollte
dies umzusetzen sein?
Ganz einfach: Das Team hatte
für das Muttertags-Wochenende
einen Plan geschmiedet. Im Ein-
gangsbereich der Einrichtung
wurden am vergangenen Wo-
chenende vorgefertigte „Lauf-
zettel“ ausgelegt. Jede der Fa-
milien durfte sich schließlich
einen Umschlag mit Instruktio-
nen schnappen.

Die Familien-Rallye war dann
für alle Beteiligten ein voller Er-
folg. Nahezu alle Eltern der Ein-
richtung machten sich gemein-
sam mit ihren Kindern auf den
Weg, kreuz und quer durch
Froschgrün, um die vom Kita-
Team versteckte Schatztruhe zu
finden. Unterwegs mussten im-
mer wieder neue Hinweise für
den Zielort gesammelt und
schwierige Aufgaben gelöst
werden. So mussten die Fami-
lien, unter anderem ein Ge-
meinschaftsmandala mit selbst
gesammelten Naturmaterialien
legen, das somit immer weiter
wuchs. Außerdem gab es eine
„Küsschen-Station“, in der es di-
cke Schmatzer von den Kindern
für die fleißigen Mamis und Pa-
pis gab. Zudem musste in der
Bahnunterführung lauthals das
„Flieger-Lied“ geträllert und mit
Steinchen ein kleiner Turm ge-
baut werden. Die Lieblingssta-
tion des Teams war aber die
„Herzchen-Aktion“ am Frosch-

grüner Siedlerheim. Aufgabe für
Kinder und Eltern war es dort,
auf ein vorbereitetes Herz auf-
zuschreiben, was sie als Familie
besonders ausmacht. Anschlie-
ßend durfte das Herz dann an
die „Familien-Galerie“ gebun-
den werden. Am Ende der Ral-
lye konnte tatsächlich ein echter
Schatz gefunden werden, der
mit Bonbons, funkelnden Dia-
manten und einer Siegerme-
daille natürlich vor allem die
Kinder begeisterte.
In dem Naturbilderrahmen aus
Ästen und Zweigen hatte jede
Familie zum Abschluss die Mög-
lichkeit, sich mit einem Zielfoto
zu verewigen.
Das Kita-Team bedankte sich bei
allen Schatzsuchern für die
zahlreiche Teilnahme und die
positive Resonanz.
In der nächsten Woche wartet
für alle Mitwirkenden noch eine
kleine Überraschung am Kin-
dergarten. Die die Eltern wer-
den telefonisch benachrichtigt.

Feste · Urlaub · Veranstaltungen
Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Tel. 09288 / 234
Fax 09288 / 929136
www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

GGasthhoff
zzzuuummmm

GGGGooollllddddeeennneeennn HHiirschhen
Der Traditionsgasthof im Frankenwald

Ab Montag, 18.05., ist unsere

Terrasse wieder geöffnet
jeweils von 16.00 bis 20.00 Uhr.

Am Samstag und Sonntag sowie an Himmelfahrt, Donnerstag,
21.05., ist die Terrasse ganztägig bis 20.00 Uhr geöffnet.

Ab Dienstag, 26.05., ist dann auch unser

Restaurant wieder geöffnet
unter Einhaltung der allgemein gültigen Hygienebestimmungen.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!!!
Die Abholung von Speisen nach telefonischer Vorbestellung ist
auch weiterhin möglich!! Telefon: Klaus Walter 0160/7714340

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Familie Walter mit Team

8.30 Uhr - 12.30 Uhr und
zusätzlich am Mo., Di.,
Do. u. Fr. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Neue
Praxisräume

im
Kopfzentrum

in Naila
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Gottesdienste und Bibelkreise
GeistlichesWort

Leben in Zeiten von Corona
Als wir im Januar über den Aus-
bruch einer Corona-Epidemie in
der Stadt Wuhan in China er-
fahren, ist das ganze noch weit
von uns entfernt, und kaum je-
mand ist besorgt. Dabei sehen
wir Bilder von Kranken und To-
ten in den Gängen der überfüll-
ten Krankenhäuser. Fast acht
Jahre waren wir mit der Familie
in China zur Unterstützung der
chinesischen Kirche im Bereich
Theologische Ausbildung. Nun
machen wir uns große Sorgen.
Wir hören von tausenden von
Toten. Freunde berichten uns
aus China, dass in manchen Fa-
milien in jeder Generation je-
mand verstorben ist. Wir beten
für unsre Geschwister in China
und wissen, dass dort mehr als
100 Millionen Christen für ihr
Land beten.
Danach kommt die Corona-Krise
nach Italien und dann zu uns.
Mittlerweile telefoniere ich mit
Corona-Kranken und anderen
Schwerstkranken, die als Risi-
kogruppe große Sorgen um ihr
Leben haben. Viele bitten um
Gebet. Eine Email zu Ostern an
einen amerikanischen Studien-

freund beantwortet dieser mit
der dringenden Bitte um Gebet.
Er hat eine akute Darmerkran-
kung und benötigt dringend eine
Operation. Doch diese ist wegen
Corona nicht möglich. Dann er-
fahre ich, dass ein ehemaliger
Mitschüler aus meinem Jahr-
gang an Corona verstorben ist.
Er hatte drei Kinder, – genauwie
wir. Die ganze Klasse trauert.
Diese Not führt ins Gebet. Denn
Gott sagt:

„Rufe mich an in der Not, so will
ich dich erretten, und du sollst
mich preisen.“ Ps 50,15

Weil diese Verheißung gilt, freue
ichmich über jede und jeden, die
mit beten. Bitte beten Siemit um
Bewahrung für unsre Familien,
für unsre Senioren zu Hause und
in den Heimen, für Stadt und
Land, für diese Welt, und ganz
besonders für die vielen Mit-
arbeitenden im Gesundheitssys-
tem, von denen sich schon so
viele infiziert haben. Bitte beten
Sie für die Menschen in Afrika
und anderen Ländern, in denen
es keine gut ausgebauten Ge-

sundheitssysteme gibt. Haben
Sie vielen Dank für jedes Gebet!
Denn jeder Verlust eines Men-
schenlebens ist einer zu viel!
In einer großen Online-Zeitung
lese ich den Bericht einer Coro-
na-Kranken, die lange auf der
Intensivstation lag. Sie berichtet
von Atemnot, Todesangst und
dem Stöhnen und Schreien ster-
bender Corona-Patienten.
Schließlich sagt sie, dass sie ge-
betet hat und Gott die ganze Zeit
bei ihr war, sie getröstet und ge-
halten hat. Solche Zeugnisse
sind in unsren säkularen Zeiten
selten. Daher ist es doppelt gut,
wenn Menschen ihre Erfahrun-
gen mit dem lebendigen Gott
weitergeben.
Erstaunlicherweise endet Ps
50,15 nicht einfach mit der Ver-
heißung der Erhörung unsrer
Gebete. Vielmehr sind wir auf-
gerufen Gott für seine Rettung
zu danken und zu preisen. So
möchte ich Gott danken, dass
wir bislang keine überfüllten
Krankenhäuser haben und keine
Corona-Patienten zu Hause
sterben oder von Sauerstoffge-
räten abgeklemmt werden müs-

sen, wie in anderen Ländern ge-
schehen. Das hat zunächst mit
gutem Krisenmanagement und
viel Einsatz des Personals im Ge-
sundheitswesen zu tun. Doch ich
glaube nicht, dass wir so viel
klüger und fleißiger sind als an-
dere. Vielmehr sehe ich darin
Gottes Erbarmen (so auch der
Name des 2. Sonntags nach Os-
tern: Miserikordias Domini).
Denn es ist nicht allein unser
Verdienst gewesen, unser Fleiß
und unsre Klugheit, dass unser
Land nach dem 2. Weltkrieg
wieder so schnell auf die Beine
kam, dass eine Aussöhnung mit
Israel und unsren Nachbarn
möglich war wie auch eine Wie-
dervereinigung Deutschlands.
Wäre es unser Verdienst, wie
wäre dann die Verblendung
durch den Nationalsozialismus
möglich gewesen? Hieran erin-
nern uns gerade dieser Tage die
Mahnwachen zum Gedenken an
die Ermordung Dietrich Bon-
hoeffers vor 75 Jahren durch die
Nazis und das Gedenken an das
Kriegsende mit der Befreiung
der verbliebenen Insassen der
vielen Konzentrationslager in

und außerhalb Deutschlands. So
möchte ich Gott preisen, weil er
mir in meinem Leben immer
wieder und auch uns ganz real
in der Geschichte zur Hilfe
kommt! Und so mache ich mich
eins mit den Worten des Psalm-
beters, weil am Ende nur eins
zählt:
Dennoch bleibe ich stets an dir;
denn du hältst mich bei meiner
rechten Hand,
du leitest mich nach deinem Rat
und nimmst mich am Ende mit
Ehren an.
Wenn ich nur dich habe, so frage
ich nichts nach Himmel und Erde.
Wenn mir gleich Leib und Seele
verschmachtet,
so bist du doch, Gott, allezeit mei-
nes Herzens Trost undmein Teil.
Aber das ist meine Freude, dass
ich mich zu Gott halte
und meine Zuversicht setze auf
Gott den Herrn,
dass ich verkündige all dein Tun.
(Ps 73,23-26.28)

Seien Sie der Liebe und dem
Schutz Gottes anbefohlen!

Ihr Pfr. Sigurd Kaiser, Naila

Ende der Gottesdienstpause in Bad Steben
Der erste Gottesdienst nach der Zwangspause in der Lu-
therkirche in Bad Steben findet am 17. Mai um 9.30 Uhr
statt. Er wird anders sein als vor der Pause. Aber die Veran-
stalter freuen sich, dass er überhaupt wieder möglich ist.
ZumGottesdienst bringen Sie bitte eineMund-Nasen-Maske
sowie Ihr eigenes Gesangbuch mit (die kircheneigenen dür-
fen nicht verwendet werden) und halten Sie zwei Meter Si-
cherheitsabstand voneinander ein (Paare und Familien dürfen
beieinander sitzen).Die Fernsehgottesdienste im Steben-
Kanal, die dann auch auf unserer Homepage („Bad Steben
evangelisch“) zu sehen sind, sollen fürs erste beibehalten
werden. Ob nun live oder übertragen - es ist gut, in dieser
eigenartigen Zeit vor Gott zu treten imGottesdienst.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Dekanatsgottesdienste im AIG Fernsehen, auf dem Youtube
Kanal Impuls-blog sowie bei TVO (15.00 Uhr)

Adventgemeinde Geroldgrün
Solange noch kein normaler Gottesdienst möglich ist, kann
folgendes angeboten werden: Über den „HopeChannel“
bzw. das jetzige „HopeTV“ finden jedeWoche Live-Gottes-
dienste in der Zeit der Corona-Krise am Samstag, um 9.30
Uhr und am Sonntag, um 10.30 Uhr alsWiederholung, statt.
Der Sender „HopeTV“ ist über das Kabelnetz der AIG, über
Satellit, sowie im Internet unter „www.hopetv.de“ und über
alle gängigen sozialenMedien zu finden.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Ab dem 17.05.2020 finden die Gottesdienste in der Lichten-
berger Johanneskirche wieder zur gewohnten Uhrzeit statt.
Die Kirchengemeinde weist darauf hin, dass in der Kirche
Maskenpflicht besteht. Bitte bringen Sie IhreMaske zum
Gottesdienst mit.
Die Johanneskirche in Lichtenberg ist jeden Tag für Sie ge-
öffnet. Ebenfalls ist es möglich, dass Sie sich die Gottes-
dienste im Internet abrufen können.
Unter youtube.commit dem Stichwort impuls.blog

Naila
Öffnung der Kirchen für Gottesdienste imDekanat Naila
Die bayerische Staatsregierung hat am 28.4. das von den
Kirchen vorgelegte Hygienekonzept zur Öffnung der Gottes-
häuser für Gottesdienste angenommen. Schrittweise werden
nun im evangelischen Dekanat Naila wieder Gottesdienste in
Kirchen angeboten. Beginnen werden die Kirchengemeinden
Naila undMarlesreuth.
Da an das Hygienekonzept strenge Auflagen gebunden sind,
können in der großen Stadtkirche in Naila nur 60 Personen
zeitgleich Gottesdienst feiern. Ein Hygieneteamwird alle
Gottesdienstbesucher in Empfang nehmen und auf gekenn-
zeichnete Plätze hinweisen.Wenn die maximale Personen-
anzahl erreicht ist, muss der Zugang zur Kirche geschlossen
werden. Mund-Nasen-Schutz ist Voraussetzung für die Teil-
nahme amGottesdienst.
Das Onlineangebot an Gottesdiensten auf You Tube (im-
puls.blog) des Dekanats wird mindestens bis Pfingsten auf-
recht erhalten. Auch die Übertragungen ins Fernsehen (z. B.
TVO: sonntags, 15 Uhr) bleiben vorerst bestehen.

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
17.05., 10.15 Uhr, Gottesdienst an der Christuskirche (Pfr.
Sigurd Kaiser); 21.05., 10.15 Uhr,Christi Himmelfahrt, Got-
tesdienst an der Christuskirche (Pfr. Sigurd Kaiser
24.05., 10.15 Uhr,Gottesdienst an der Christuskirche (Pfr.
Sigurd Kaiser)
Die Christuskirche ist von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Martin-Luther-Kirche von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Der weitere Verzicht auf Gottesdienste für manche Gemein-
den ist durchaus auch eine Option. In diesem Sinne, so der
Bischof der EmKDeutschland, Rückert, könne Religionsfrei-
heit auch bedeuten, »dass wir nicht alles mitmachen müssen,
was der Staat uns an Freiräumen ermöglicht«.

Es gibt aber über das Internet die Möglichkeit (auch ältere)
EmKGottesdienste in Deutschland zu sehen und zu hören.

Naila
Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 15.05. per Videokonferenz
19.00 Uhr u.A. Besprechung 1.Mose 38+39; sowie „Jehova
ließ Joseph nie im Stich“, außerdem: „Sei wie Joseph - flieh
vor Unmoral „ mit Videovorführung. Zum Abschluss „Jesus -
derWeg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel 114
AmSonntag, den 17.05.20, treffen sich alle Gemeindeglie-
der um 09.30 Uhr per Videokonferenz um den Vortrag zu hö-
ren: „ Auf Gottes Königreich bauen - nicht auf Illusionen“
Danach besprechen sie interaktiv das Thema „Bist du bereit
für die Taufe? „
Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Vi-
deokonferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeu-
gen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229

CVJMNaila
So lange die behördlich angeordneten Beschränkungen,
Versammlungs- und Veranstaltungsverbote gelten, müssen
der CVJM und die Jesus Gemeinde Frankenwald leider alle
regelmäßigen Gruppen und Kreise sowie alle angekündigten
Veranstaltungen ausfallen lassen.

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Bartholomäuskirche von 9 Uhr bis 17 Uhr geöffnet

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr 15.05., 19.30 Uhr Gebetsabend
So 17.05., 9.30 Uhr Gottesdienst „Mach dir keine Sorgen“,
kein Kindergottesdienst

Jesusgemeinde Schwarzenbach a.Wald
Auf der Homepage www.jgfonline.de finden Sie unter dem
Punkt Gottesdienst einen Button Kirche zu Hause. So kom-
men Sie zum Youtube Kanal für die Gottesdienste und Kin-
dergottesdienste. Einfach anklicken und mit der Jesusge-
meinde Gottesdienst feiern und/oder Predigten nachhören.
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Gottesdienste und Bibelkreise
Kath. Gottesdienste im Seelsorgebereich „Hofer Land“

Die bayerische Staatsregierung erlaubt Gottesdienste unter
bestimmten Voraussetzungen wieder. An kommendenWo-
chenende sind folgende Gottesdienste geplant:

So., 17.5., 10,30 Uhr in Naila, 9:00 Uhr in Schwarzenstein,
19 Uhr in Bad Steben

Werktagsgottesdienste finden ebenfalls wieder statt, Zeiten
und Orte werden über die Kirchengemeinden weitergegeben.
Das Seelsorgebereichs-Team „Hofer Land“ weist die Gläu-
bigen darauf hin das eigene Gotteslob mitzubringen. Die
Gottesdienste dürfen unter Berücksichtigung der staatlichen
Vorgaben mit jeweils 35 bis 50 Gläubigen gefeiert werden, da
der Mindestabstand von min. 2Metern zwischen den ge-
kennzeichneten Plätzen eingehalten werden muss. Eigene
Mund-Nasen-Schutzmasken sind von den Gläubigen mitzu-
bringen.Weitere Schutzmaßnahmen werden den Kirchbesu-
chern vor Ort durch Ordner vermittelt. Wennmehr Gläubige
kommen, als Plätze vorhanden sind, müssen diese Gottes-
dienstbesucher leider abgewiesen werden. Hier wird um
Verständnis gebeten.Wenn Gläubige wegen der Anste-
ckungsgefahr noch zu unsicher sind, ob sie die Gottesdiens-
te besuchen sollten, können sie gefahrlos weiterhin zuhause
bleiben und am Fernsehen die Hl. Messen mitfeiern.
Die Kirchen in Deutschland haben auf Grund der Corona-
Pandemie sogar mehr Maßnahmen ergriffen, als die staatli-
chenMaßnahmen zur Eindämmung des Corona- Virus vor-
sehen, um ihreMitglieder zu schützen. Alle anderen Veran-
staltungen der Pfarreien sind dennoch weiterhin nicht mög-
lich. Natürlich freuen sich die Kirchen, wieder Gottesdienste
feiern zu dürfen und bedauern gleichzeitig, dass viele Ein-
schränkungen für andere Gruppen, für Vereine, für Familien,
für Kitas und viele Geschäfte wegen der Pandemie weiterhin
schmerzlich hingenommen werden müssen.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Döbra
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen sämtliche Veran-
staltungen der Kirchengemeinde bis aufWeiteres entfallen.
Unsere Kirchen sind jedoch zum persönlichen Gebet geöff-
net. In Döbra ist die Öffnungszeit der Bartholomäuskirche
von 9 Uhr bis 17 Uhr. Es besteht die Möglichkeit zum Anzün-
den einer Kerze amGebetsleuchter. In Lippertsgrün hat die
Martin-Luther-Kirche von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
In den Kirchen sowie in den Lebensmittelgeschäften „Langs
Backstube“ und „CzernysWursteck“ in Döbra sowie in der
Bäckerei Sommermann in Lippertsgrün liegen die Andachts-
briefe der aktuellenWoche mit einemGebetszettel zumMit-
nehmen aus. Der Andachtsbrief kommt in beiden Gemeinden
auch alsWurfsendung in alle Haushalte.
Zur Besorgung von Botengängen für Betagte und Kranke
ohne Angehörige wenden Sie sich bitte an das Pfarramt (Tel.
09289/244).
Gottesdienste aus demDekanatsbezirk und aus Döbra bzw.
Lippertsgrün sind unter www.dekanat-naila.de (aktuelle On-
lineangebote der Kirchen) abrufbar. Wir weisen außerdem
auf die Angebote der Rundfunk- und Fernsehgottesdienste
hin, insbesondere auf die Sendungen des Evangeliumsrund-
funks und auf das tägliche Programm von Bibel-TV.

InDöbra findet an Christi Himmelfahrt (21.05.) um 10.00 Uhr
auf dem Friedhofsgelände ein Freiluftgottesdienst statt.

n Lippertsgrünwird am Pfingstmontag (01.06.) um 10.00
Uhr neben der Kirche auf dem Parkplatz beimGuten Hirten
mit einem Freiluftgottesdienst neu gestartet.

Bitte für die Freiluftgottesdienste Klappstühle, evtl. Decken,
Gesangbücher sowieMund- und Nasenschutz mitbringen!

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So.,17.05. 09.30 Uhr Hauptgottesdienst (Pfarrer H. Losch)
Keine Kirchbusabholung!Do., 21.05., 09.30 Uhr: Christi Him-
melfahrt: Hauptgottesdienst, (Pfarrer H. Losch)
Keine Kirchbusabholung!

OnlineGottesdienste
Dekanatsweit
KlassischerGottesdienst - jedenSonntag 15Uhr bei TVO
und ab9.30Uhr online.Moderner Freiraum-Gottesdienst:
JedenSonntag ab 15Uhr online.YouTube: Impuls.blog
Jugend: Jeden TagKurzimpulse ab 11.11Uhr, jedenDon-
nerstag auf notFAQ (heikle Fragen) ab 21Uhr; YouTube: Im-
puls.blog

AusdenGemeinden
Naila: Jeden FreitagMusikalischeBildandacht; YouTubeKing
World;Marlesreuth: Jeden Freitag Live-Andacht - 20Uhr;
YouTube: Impuls.blog;BadSteben: JedenSonntagGottes-
dienst; YouTube: Evangelisch-LutherischeKirchengemeinde
BadSteben;Schwarzenbach a.Wald:Andachten; YouTube:
EvangelischeKirchengemeindeSchwarzenbach;Döbra und
Lippertsgrün:Döbra und Lippertsgrün:Wochenandacht aus
derKirche; YouTubeKingWorld;Geroldsgrün:Andachten
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Es war einmal….

Maifeiern in der OG des
FWVChristusgrün/Dürrnberg

Bad Steben - Da in diesem Jahr
die Maifeier des FWV Christus-
grün/Dürrnberg aufgrund der
Corona-Pandemie abgesagt
werden musste, hat der Verein
in alten Fotoalben gestöbert und
überlegt, wie das eigentlich alles
anfing mit den Maifeiern, da-
mals, vor vielen Jahren….
Kätchen Beyer, damalige Besit-
zerin des Wirtshauses „Kätchen“
in Christusgrün, erinnert sich:
„Bereits in den 70er Jahren
stellten wir vom Stammtisch
Weißer Spatz in unseremGarten
Maibäume auf. Die Bäume wa-
ren so langwie unser Garten. Die
Schilder habe ich bemalt nach
den Handwerkern unseres Or-
tes: Dachdecker, Maurer, Metz-
ger, Bäcker. Anfang der 80er
Jahre wurden die Stämme der
Bäume blau-weiß gestrichen.
Aufgestellt wurden sie wieder
vom Stammtisch Weißer Spatz.
Beim Aufstellen spielte Gerhard
auf der Trompete. Das hat er in
den folgenden Jahren oft ge-
macht. Nach dem Schließen des
Gasthauses 1984“, so Kätchen

Beyer weiter: „gab es einige Jah-
re keinen Maibaum mehr in
Christusgrün. „1997 wurde wie-
der ein Maibaum aufgestellt.
Geschmückt wurde er bei uns
und dann in den Ort getragen.
Zu dem Zeitpunkt hatte bereits
der Frankenwaldverein Chris-
tusgrün/Dürrnberg diese Auf-
gabe übernommen.“ Auch im
Jahr 1999 stellten die Vereins-

mitglieder wieder einen schö-
nen Maibaum auf. Ebenso 2000
– auch wieder ein großer Baum
und wie schon früher spielte
Gerhard auf der Trompete. Das
ehemalige Wirtshaus Rübezahl
sah damals auch noch ganz an-
ders aus. Gefeiert wurde wieder
bei uns.“
Daniela Beyer-Völkel ergänzt:
„2006 haben wir ein Maifeuer
entfacht. Damals war das Zelt im
Brunners Hof aufgebaut und
dort wurde gefeiert. Und im
Jahre 2007 wurde aus dem Mai-
baum ein Friesenbaum.“
Was in den 70er Jahren begon-
nen hatte ist bis heute in der OG
Christusgrün/Dürrnberg lieb
gewonnene Tradition gewor-
den. Seit 2008 finden die Mai-
feiern auf dem Gelände des ehe-
maligen Wirtshauses „Rübe-
zahl“ in Christusgrün statt und
die vielen Besucher kommen
gerne um sich mit Speis’ und
Trank zu stärken und in geselli-
ger Runde ein paar schöne Stun-
den zu verbringen.

In den 70ern. Anfang der 80er Jahre – einer der letzten Bäume. 1997. 1999.

2000.

2007. 2000. 2000.

Ferienpass 2020: Ferienspaß für die ganze Familie

Hof - Die Kommunale Jugend-
arbeit im Landkreis Hof legt
trotz der derzeitigen Unsicher-
heiten den beliebten Sommer-
Ferienpass auf. Da es Corona-
bedingt zu Einschränkungen
oder Absagen der geplanten An-
gebote kommen kann, wird der
Ferienpass dieses Jahr zu einem
Unkostenpreis von nur 1,00 €
abgegeben. Ab sofort kann der
Ferienpass 2020 in den Ausga-
bestellen der Gemeindeverwal-
tungen im Landkreis Hof vorbe-
stellt werden. Ab dem 13. Juli
können die Pässe dann dort ab-

geholt werden. Der Ferienpass
ist gültig während der bayeri-
schen Sommerferien und für
Kinder von 6 bis 16 Jahren, wel-
che im Landkreis Hof wohnen
oderwährendder Ferienzeit hier
zu Besuch sind. Der als Bonus-
heft angelegte Ferienpass be-
inhaltet eine umfangreiche und
interessante Sammlung von
Freizeitmöglichkeiten, mit
denen entweder die ganze Fa-
milie oder die Kinder alleine die
Sommerferien kurzweilig ge-
stalten können. Mit über 120
verschiedenen kostenfreien oder

vergünstigten Angeboten aus
dem Landkreis, der Stadt Hof
und den umliegenden Ausflugs-
regionen besteht die Möglich-
keit, verschiedene Angebote an
einem Ausflugsziel zu kombi-
nieren. So wird eine Familien-
fahrt zu einem tollen Feriener-
lebnis. Dabei dient der Ferien-
pass auch als Orientierungshilfe
zur Planung von Freizeitaktivi-
täten mit der Familie. Von acht
freien Eintritten in allen öffent-
lichen Badeanstalten in Stadt
und Landkreis Hof, kostenlose
Benutzung der Minigolfanlagen,

Besuche von Burgen und Mu-
seen, vergünstigte Eintritte in
Freizeitparks bis hin zu Ferien-
aktionen für Kinder werden hier
vielzählige Möglichkeiten eröff-
net. Eine detaillierte Auflistung
aller Angebote findet man unter
www.landkreis-hof.de/Ferien-
pass. Weiterhin wird darauf hin-
gewiesen, dass das Ferienpro-
grammheft 2020mit vielfältigen
Ferieninformationen zu Ferien-
betreuung, Freizeitmaßnahmen
nicht wie gewohnt als Pro-
grammheft in Schulen und Ge-
meinden ausliegt, sondern der-

zeit nur auf der Website des
Landkreises unter www.land-
kreis-hof.de/Ferienangebote in
einer ständig aktualisierten Ver-
sion einzusehen ist. Anmeldun-
gen für diese Ferienangebote
können schon vorgenommen
werden. Derzeit stehen die An-
gebote des Ferienpasses und des
Ferienprogramms unter „Coro-
navorbehalt“.
INFO: Kommunale Jugend-
arbeit Landkreis Hof, Stefan
Fütterer, Tel. 09292 / 9679966
E-Mail: stefan.fuetterer@land-
kreis-hof.de
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Luther-Kindergarten Bad Steben

Bunte Steine für
dieMuttis
Bad Steben - Pünktlich zum
Muttertags-Wochenende wur-
den 300 liebevoll bemalte Stei-
ne rund um Bad Steben von den
Mitarbeiterinnen der Kita ver-
steckt. Die Kinder haben nun die
Möglichkeit, im Mai bei Spazier-
gängendurch dieDörfer oder bei
Radtouren und Wanderungen

rund um die Gemeinde die Au-
gen offen zu halten. Die Steine
dürfen umgelagert, aber nicht
mit nach Hause genommen
werden. Alle Fundstücke kön-
nen die Kinder an die Kita mel-
den. Zu erkennen sind die bun-
ten Steine an einer Nummer und
einemNamen auf der Rückseite.

Überraschung zumMuttertag der Bad Stebener Kita

C-O-R-O-N-A
Bad Steben - Wem kommt diese
Buchstabenfolge nicht bekannt
vor?
Die Bad Stebener Kita findet, es
ist an der Zeit sie neu zu buch-
stabieren:

C wie Chili
O wie Oh-la-la
R wie Raffiniert

O wie Oreo-Kekse
N wie Na sowas von lecker!
A wie Abendessen

Das Ergebnis ist ein ganz beson-
deres Kochbuch, das mit viel
Liebe gestaltet wurde.
Gefüllt mit Leckerbissen aus den
Küchen der Kita-Familien und
mit kulinarischen Höhepunkten

aus dem Krippen-, Kindergar-
ten- und Hortleben, war es in
diesem Jahr das Familienge-
schenk der Kita zum Muttertag.
190 Kinder und ihre Familien
durften es am Freitag vor dem
Ehrentag in Empfang nehmen.
Und weil 2020 ein besonderes
Jahr ist, gab es heuer auch eine
Kinderüberraschung obendrauf.

Die Krippenkinder freuten sich
über bunte Straßenmalkreide,
die Hortkinder erhielten ein
personalisiertes Holzbrett. Und
die Jungen und Mädchen aus
dem Kindergarten staunten über
ein grünes Präsent, das den flei-
ßigen Mitgliedern des Obst- und
Gartenbauvereins zu verdanken
ist: Eine Sonnenblume im Topf

dürfen sie jetzt ihr Eigen nennen
und sich bis zum Herbst darum
kümmern.
INFO:
Das Kita-Kochbuch ist übrigens
auch käuflich zu erwerben. Die
kleine und feine Genussfibel
wird zum Preis von 8 Euro in al-
len Häusern der Kita und im
Pfarramt angeboten.

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr
Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

· BIO-Gebäck · BIO-Kaffeespezialitäten

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

>> LEKI-Nordic-Walking Aktion <<
vom 15. Mai - 15. Juni 2020
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Kaufe ein Paar
Nordic Walking Stöcke

ab 79,95 €
und erhalte ein Paar

Nordic Walking Shark Handschuhe
im Wert von 39,95 € gratis dazu.

Stock
kaufen ...

Handschuhe
gratis dazu ...



Ihre Frühlingsbilder
DieSonne scheint, die Temperaturen steigen. Zeit, nach draußen zu gehen und den Frühling zu genießen. Auf dieser Seite zeigenwir einige der Frühlingsbilder, die in letzter Zeit an dieRe-
daktionsadresse redfrankenwald@kurier.de gesendet wurden.

Sonnenaufgang anMuttertag, fotografiert
vonNorbert Glotz aus Schwarzenbach a.Wald

Blüten seit demWinter, fotografiert
vonRenate Spindler ausBernstein a.Wald

Unterm „Holzapfelbirnbaum“ fotografiert vonGünter Zenkel, ausK öditz

Sonnenfeuer über Schnarchenreuth, fotografiert
von Erich Schaller ausGottsmannsgrün

Apfelblüte im heimischen Obstgarten,
fotografiert von StefanKropf ausBerg

Junges Rehkitz auf der Waldlichtung im Weidesgrüner Forst.
fotografiert vonBjörnUhlig ausNaila



Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de schicken.Auf dieser Seite präsentieren wir einige
der Bilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben.

Morgendliches Bad, fotografiert
von Rainer Fehn aus Naila

Blick auf denDöbraberg, fotografiert
von Sabine Eberlein Bobengrün

Kirschblüte in Schwarzenbach a.Wald, fotografiert
vonMargit Lang aus Schwarzenbach a.Wald

Burg Lauenstein, fotografiert vonBernd Schlegel aus Berg

Froschgrüner Teich im Abendlicht, foto-
grafiert vonMelanieDick ausNaila

Eichhörnchen im Baum, fotografiert von
CarmenKarl ausBerg
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Christrose vonRosemarie Preußner
aus Schwarzenbach a.Wald



MEINE AUSBILDUNG.
MEINE ZUKUNFT.
MEIN GEIS.

Geis macht dich zum Experten - mit einer Ausbildung in einem
unserer Ausbildungsberufe (m/w/d) oder einem dualen Studium:
• Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung
• Fachlagerist
• Fachkraft Lagerlogistik
• Berufskraftfahrer

Hast du Fragen? Frau Spindler
beantwortet sie dir gerne.

Geis Bischoff Logistics GmbH
Am Kalkofen 4
95119 Naila

KONTAKT

HERVORRAGENDE
BETREUUNG

SPEZIELLE
SCHULUNGEN UND
QUALIFIZIERUNGEN

UNTERSTÜTZUNG
DER BERUFLICHEN

WEITERENTWICKLUNG

Ansprechpartner
Frau Constanze Spindler
+49 (0) 9282 - 933 601
info.karriere@geis-group.de

Folge uns (Geis Gruppe) auf:

Die Geis Gruppe ist ein familienge-
führtes Unternehmen mit rund 6.500
Mitarbeitern an 126 Standorten.
Azubis haben beste Übernahmechan-
cen, denn Geis bildet seine Fach- und
Führungskräfte von morgen selbst
aus.

Start zum 01.09.2020!

JETZT ONLINE BEWERBEN.
ausbildung.geis-group.com

FRISCHES OBST
AM ARBEITSPLATZ
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